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Vorgeschichte 

5. Mai 1 895:
Die St i m m berecht igten  der Stadt  Bern sti mmen  dem 
Projekt fü r e i ne  R eitha lle [R H] auf  de r  Schü tzen matte zu.  
1 897: 
Der vom Arch itekten Albert Gerster fü r 450'66 2 Franken 
e rba ute Gebäud ekom p lex wi rd erö ffnet .  
1 964: 
Di e R H  g i lt a ls Abbruchobj ekt. Seit her  werden  n u r  

a ch d i e  nö t igste n Unterha ltsa rbeiten g etät igt .  

AJZ su bito! 

20. Juni  1 980:
a ch den «Opernha us- Krawa llen» in Zü rich wird 

=:_eh i n  Bern e i n  AJ Z g eford e rt .  Ru nd  250 Personen 
=� a mmeln  s i ch  be im Bärengraben ,  u m  das a lte 

--=m depot zu besetzen .
- Juli 1 980: 
: =: « Bewegung  d e r  Unzufri edenen»  mob i l is iert fü r 
= - «r est der  U nzufri edenen»  i n  der leerstehenden  
�=:i sch en  R H , d i e  i nzwischen  von  der  Bewegung  a ls 
--= ef o rdert wird .  

_ ugust 1 980: 
=�-::: stran t l nnen  ü bergeben den Stadtbehö rden  e i ne  

4 Personen  u nte rschr iebene Petit i o n  m i t  de r  
-=�=--ung, d i e  RH  «so  schne l l  w i e  mö g l i ch  a ls fre ies 

_ - _-- u nd Begegnu ngszentrum ohne  Auflagen  zur  
=-=-; ng zu ste l le n».

-•..,mber 1 980: 
=-=- === ei nderat  st immt  der E i n richtung  e i nes AJ Z in 

-= - ::-= lu n gen  der R H  g rundsätzl ich zu. We i l  e i ne  
�- ge  Kü nd i gu ngsfrist mi t  dem b isher igen M ieter 

-=-- s eht d ie R H  e rst a b  O ktober 198 1 a ls AJ Z zur  

5. Februar 1 981 : 
E i ne  Kred itvorla ge  i n  der  Hö he  von 6 00'000 Fra n ken  
fü r d i e  R en ovat i on  der  R H -Stal lungen  fü r das  ge­
p la nte AJ Z wird vom Stadtrat  angenommen .  
2 1 .  Februar 1 98 1 :  
Das Haus  a n  d e r  Ta u benst rasse 1 2  wird besetzt u nd  
zum p rovisorischen Autonamen J ugendzentrum [ PAJ Z] . 
September 1 98 1 :  
Der Geme inderat setzt e i ne  Arbeitsgruppe e i n  mit  dem 
Auftrag ,  Vorschläge fü r e i ne  neue  N utzung  des ge­
samten R e itschu l-Area ls a uszuarbe i ten .  
1 6. Oktober 1 98 1 :  
Grosses E röf fnu ngsfest d es «Autonamen Begeg nungs­
ze ntru ms» [ABZ] .  Zuvor haben  ü ber  100 «Bewegte» 
am U m bau  m itgea rbe itet .  Es b i lden s ich versch iedene  
Arbeitsgruppen w ie  e ine  Werkstattgruppe, e ine Presse-, 
San i - u nd  D rogengruppe .  
30. März 1 982:
Die  Behö rden  haben  sich m it den  ABZ-Betre iber lnnen  
n icht  ü ber  e i n  Betrie bskonzept e in igen  kö nnen  und  
s ich b is  anh in  g ewe igert, Su bvent i onen  fü r das  ABZ zu  
sprechen .  Der Gemeinderat stellt e in U ltimatu m :  « I nnert 
e iner Woche s ind dem Gemeinderat di ejen igen Personen 
bekanntzuge ben, d ie  bere it s ind ,  s ich wä h rend  den 
Ö ffn ungszeiten des ABZ fü r e inen geord neten Betr ieb 
e i nzusetze n . »  
1 4. April 1 982: 
Das ABZ wi rd po li ze i l i ch  geräu mt. In der Nacht  
ko m mt es zu Strassenschlachten .  D i e  R H  wird e i n  
J a h r  la ng  ru nd u m  d i e  Uh r  po l ize i l ich bewacht .  
26. Mai  1 982:
Der Gemeinderat erklärt, dass die Sch liessung bezwecke, 
d i e  Eska lat i on  der  Gewa lt im und  um das ABZ e inzu­
dämmen.  E iner  Wiedererö ffnung  der  R H  a ls J ugend ­
zentrum stehe  der  Geme inderat posi tiv gegenü ber, 
vorausgesetzt, d ie «Vera ntwortl ichkeit der J ugend lichen 
und e inzelnen Behö rden»  se ien  kla r festge legt .  
28.  März 1 983: 
Der Geme inde rat der Stadt Bern ste l lt das von der  
verwaltungsinternen Kommission era rbe itete Nutzungs­
konzept fü r das Area l  vor. Es s ieht e i ne  ged eckte 
Allm end m i t  Ku ltu r- und  Begegnu ngszentrum vor. 
Kostenpu n kt der  vo rgesehenen  San ieru n g :  5'800'000 
Fra nken. 

Zwischenzeit 

1 8. Mai 1 984: 
Vier besetzte Hä user an der  Fre i b u rgst rasse werden  
geräu mt und  unter Pol ize isch utz abgerissen .  Noch  am 
g le ichen  Ta g wi rd das  «ZAFF» im Berne r  Mattenhof­
q u a rt ier  besetzt. 163 
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27. Juni 1 984:
Der  G emei nderat verabsch iedet ei nen  Proj ek t i e ru ngs­
k red it von 95'000 Franken  zur  San ierung der Rei tsch u le .  
1 3 .  September 1 984: 
Der  b ü rgerl iche Berner  Stadtrat leh nt den  Proj ekti e­
rungsk red it ab .  Nach d i eser N iederlage sisti ert d i e  
Kom m issi o n  i h re Arbe i t .  
1 985:  
Im Stadtrat werden  Mot ionen u nd e i n  Post u lat  z u m  
Thema R H  e i ngegeben .  Di e Fo rderungen  re i chen  von 
Totala b b ruch  bi s M i n i ma lsa n ierung. 
8. Juli  1 985:
Der Woh n - und Ku ltu rra u m  ZAFF wi rd flachge legt . 
Verschi edene Nachfolgebesetzungen werden geräumt . 
D iverse Strafba rs und  un bewi lli gte Konz erte ,  di e auf  
d ie  Zerstörung von bi lligem Wohnraum und mangeln­
den  Kult u rrau m hi nwei sen ,  f inden statt. 
3 1 .  Jul i  1 985: 
Ehema li ge  Bewohner i n nen  des ZAFF lasse n s ich a uf 
dem Gaswerk a rea l  mit Ze lten und  H ütten n i eder. Das 
Fre ie  L a nd Zaffaraya entsteht .  

1 9 8 6 

24. Februar 1 986:
Die I nteressengeme i nschaft Kult u rrau m  Re itschu le 
[ I Ku R] t rit t mit ei nem Appel l  e rstm a ls i n  E rsche i nung .  
1 m Appel l  fordert si e den  Stadt- und  G eme inderat  auf, 
d i e  RH  z u  san ieren  und für ei ne vielfä ltige ,  k u lture lle 
N utzu n g  freiz u geben .  I n  d e r  Fo lge u nt erze i chnen  ru nd  
si ebz ig  G ru ppen  u n d  E inze lpersonen a us Kult u r  u nd 
Pol i t ik den  Appel l. 
4. März 1 986:
Die IKuR  stellt sich vor: Si e t rit t a ls G egenbewegu ng 
zu den Abbruchforderu ngen i m  Stadtrat au f  u nd  wi l l  
e ine  Lobby a l l  jener  a ufbauen ,  di e di e R H  k u lt u re l l  
n utze n möchten .  
1 5. März 1 986: 
Vor der RH f indet  das erste vo n der I K u R  organ is ie rte 
und  von der  Stadt erst nach  la ngem Hi n und  He r be­
wil l igt e  Kultu rfest statt. 
1 1 .  Juni 1 986: 
Di e Nati ona le Ak t ion  [ heute :  Schwei ze r  Demok raten] 
la nci ert e i ne  Vo lk s i n iti ative, di e den  Abbruch der  R H  
fordert u n d  an  deren  Ste lle ei n Sport ze ntrum e rr ichten  
wi ll .  
Sommer 1 986: 
I m m e r  mehr  L eute k o m m e n  zur IKuR .  In der Fo lge 
entstehen verschi edene  Arbei tsg ruppen ,  Struk tu r- u n d  
O rgan isati onsmodel le werden  ausgea rbeitet .  
7. August 1 986:
Pressek onferenz der IKuR  während des Theaterspektakels 

---

Federlos auf dem Gaswerk a rea l. Aus dem Communi q ue: 
« Bern hat für z we i  Wochen d i e  I nfrastruk tu r  des Zi rku s 
Federlos aus  Zü rich z u r Verfügung .  H i e r  k ön nen  fü r 
k u rze Ze it u nsere Vo rste l lungen e ines Kultu rbetriebes 
verwi rk li ch t  we rd e n .  Das d i chte P rogra mmange bot, 
das n u r  ei nen  B ruchte i l  a l l  dere r berück s ichti ge n  
k o n nte,  d i e  g e rn e  aufgetreten wä re n ,  u n d  d e r  ü be r­
wä lti gende  Andrang  der  Besucheri n nen sprechen e i ne  
e i gene  Sprache .  Für  uns  ist di es ei n weit ere r  Beweis ,  
dass di e Stadt  Bern  d iese Art k u lt u re ller Äusserung  
vernachlässigt .» Der  Presse wird e in  Konzept für  di e 
Re i tsc h u ln utzung  präsenti ert. 
31 . Oktober 1 986:  
Die let zten  Mi et e r i n nen  verlassen d ie verb l iebenen 
Wo hnungen  der  R H .  
27. November 1 986:
Für  d i e  Altj a h rswoche k ü ndi gt d ie I K u R  i n  d e r  RH ei n 
Kultu rprogra m m  a n. Beim G eme inde rat ist ei n Bewi l­
lig ungsgesuch e inger ei cht worden, das jedoch abgelehnt 
wi rd . 

1 9 8 7

Januar - März 1 987: 
O H M -8 Bar  an der  Mat tenhofstrasse.  Das g ut besuchte 
L ok a l  di ent  a ls Treffpu nk t  u n d  Kult u ro rt .  
26.  Januar 1 987: 
Die Nati ona le Ak t ion  rei c ht i h re Volk si nit iat ive zum 
Abbruch der  RH mit 6646 g ü lti gen  U nt e rsch riften e i n .  
1 9. Februar 1 987: 
Stadt ratsdebatte ü be r  di e häng i gen  Mot ionen und  I n ­
terpe llati on e n :  M it 3 5  zu 33  Sti m m e n  ent sche idet s ich 
der  Stadtrat für  den  Abbruch der R H .  
1 .  April 1 987: 
In e i nem B ri ef an die Bewohner i nnen  des Zaffa rayas 
schre ib t  der  Geme i n derat :  « Das  Gaswerk a rea l  ist b is  
zum 12 .  Apri l 1987 zu rä umen» ,  a nsonsten wü rden  
«d i e  f ü r  di e Durchsetzung des  Beschlusses notwendigen  
Schri tte» ei nge le itet .  
4 .  Mai 1 987: 
Im Alten Schlachthaus fi ndet zum Thema «Kultu rpol i ­
tik i n  der  Stadt  Bern»  e i n  von der  I K u R  organi si ertes 
Pod i um sgespräch  statt . Nachdem der  G emei nderat 
noch i m  Fe bruar  di e Te i lna h m e  verwei ge rte, ni mmt 
n u n  d i e  Schuld i rekt or in  G ret Ha lle r tei l. 
8. Mai 1 987:
Besetz u ng der Dam pfzentra le für ei ne  Nacht :  Zwei 
Monate zuvo r gab der G e m ei nde rat  g rü nes Li cht  für  
das e i ngerei chte Proj ekt «G aswerk für  a lle» vo n ver­
schi edenen Kultu rschaffenden.  Es soll aber ke in  «hobby­
mässiges Kult u r-Je-Ka- M i »  statt f inden .  Vorgesehen i st 
e i n  Vera nstaltu ngsra u m  für  Ku lt u rschaffende  « m it 

- ---- -- ----�------- ---- ---



angemesse ner  Erfahrung auf i h re m  Tät igkeitsgebiet». 
M it de r  Besetzung  der  Dam pfze ntra le p rotest i eren  
I KuR ,  OH M-8 und «Hans Dampf in a llen Gassen»  dagegen, 
dass «e i n  we iteres mal all j ene  vor der Tür stehen ,  d i e  
s i c h  n i c h t  i n  e i ne  solche von oben  hera b  d i kt i erte Welt 
der  Kategor ien  in tegr ieren  kön nen oder  wol le n». Etwa 
1000 L eute nehmen  am Fest te i l, m e h rere Rockbands 
t reten au f. D i e  Geme inderäte Alb isett i u nd  N eukamm 
an der Sp itze der  P o l ize i g renad iere ste llen a b  M itter­
nacht in rege lmässigen Abstä nden Räumungsult imaten, 
s ind a be r  machtlos. 
Sommer 1 987: 
M e h re re Strafba rs we rden  organ is iert .  
1 2. August 1 987: 
Erneutes U lt imatum für das Zaffa raya . Obwo h l  s ich  
b re ite Kre ise für  den  Verble i b  des Zaffa rayas au f  dem 
Gaswerka rea l e i ngesetzt haben ,  e ntsche idet  der  Ge­
me inderat ,  dass das Ge lä nde  bis a m  15 .  November  
gerä u mt se i n  müsse. 
3. Oktober 1 987:
Im Stadta nze i ger  ersche i nen  zwe i  Gesuche für den  
«Ab bruch der  R H  m it sämtl ichen N ebengebäuden  und  
Erste llen e i n e r  p rovisorischen Begrünung  [ Rasenfläche] 
m it e i nem 1 ,5 m hohen  D ra htg itterza un» .  
24. Oktober 1 987:
Strafba r i n  der RH  m it über tausend L euten und d re izehn  
Bands.  D ieser Stre i ch  - erstma ls seit f ü n f  J ah ren  wi rd 
d i e  R H  wieder  ku lture l l  genu tzt - b i ldet  den  Auftakt 
zum he issen Herbst 1987 . Gegen  fü nf  U h r morgens 
vertre ib t  d i e  P o l ize i  d i e  wen i gen  noch  verb l iebenen 
Besuche r i nnen  des « E röffn u n gsfestes». 
25. Oktober 1 987:
Etwa 300 Leute nehmen an e i nerWvor der  von P o l izei­
g renad ieren  abgeriege lten R H  te i l .  P o l iz ei d i rektor Albi­
sett i ,  der an  der W auftaucht, versucht sich im Schlichten :  
« I h r  habt euer  Fest gestern gehabt.» Weiter u nterbre itet 
er im Namen des Gemeinderates e i n  Gesprächsangebot 
mit e i ner  De legat ion der  I KuR .  D i e  W entsche idet  s ich ,  

d a rau f  e i nzugehen .  Danach  wi rd m i t  e i ner  Demon­
strat ion  d u rch d ie Stadt  den  Forderungen  nach  e i nem 
au tonomen  Ze ntru m i n  d e r  R H  Nachdruck  verl iehen .  
E i n i ge  Demonstr ierende  d ri ngen  i n  das Foyer des 
Stadttheaters e i n ,  zerstören Te i le des Mob i l i a rs u n d  
werfen Farbbeutel. I n  d e r  Stadt gehen mehrere Scheiben 
in B rüche .  D i e  P o l ize i  bez i ffert den entstandenen  
Sachschaden au f  we it  ü be r  100 '000 Fra n ken  und  lässt 
d i e  RH wieder ru nd um d i e  U h r  bewachen .  
28. Oktober 1 987:
Getragen  von e i ner  b re iten Sol ida ritätswel le fordert 
d i e  I K u R  vom Geme inderat d i e  sofort i ge  Fre i gabe der  
RH .  Zusammen mit  dem neu  gegründeten Kulturka rtell  
[ Ku K] ,  in dem ru nd z wanz ig  Kultur- I nst itut i onen  a ller 
Sparten vertreten s i nd, re icht  d i e  IKuR  e i n  Gesuch für  
d i e  Bewi l li g ung  e i nes Festes am kom menden Samstag 
e i n .  U nter g rossem Druck bewi l l igt  de r  Geme inderat  
das Fest. 
31 . Oktober 1 987: 
« Ku ltu rstre i k» in der R H .  Nahezu a lle ku lt u re l le n  
I nstitu t i onen  der  Reg ion  B ern verleg en  i h r  P rogra m m  
für  e i n e n  Abend  u n d  e i n e  Nacht  i n  d i e  R H .  D a s  Fest 
m i t  Konzerten ,  Theater und  F i lmen wi rd e i n  voller 
Erfolg: Gegen 10'000 L e ute ve rfo lgen  d i e  Auftritte von 
d re izehn Bands ,  d a runter  Stephan  E i cher, P o lo Hafe r, 
Z ü ri West, d i e  Go ldenen Z i t ronen ,  etc. 
1. November 1 987:
Mehre re hundert P e rsonen fordern  an  e i ner  VV d i e  
Fre i gabe sämtl icher Räume d es Re itschu lareals .  S i e  
verla ngen  une i n geschrä n kte Se lbstverwa ltung  und  
verz ichten au f  jeg l i che  f i na nz ie l le U nterstützung der  
Stadt fü r den  Betrieb .  D ie  Stadt sol l  i hnen  aber  Mater ial  
für d ie Renovat i onsa rbeite n ,  d ie s ie  mit e i gener  Kraft 
u nd  e i genen  I deen  vo ll b ri ngen  wol le n ,  zur  Verfüg u n g  
ste llen .  D i e  W e rk lä rt s ich sol ida risch m i t  dem akut  
von  der  Räumung bedro hten « Fre ien  L a nd Zaffa raya» .  
2. November 1 987:
Krisensitzu ng des Gemeinderates: Der  bauliche Zustand 
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der  R H  sol l  a bgek lärt we rden .  «Sobald d i e  Vorausset­
zungen  f ür d i e  S icherhe it gegeben s i nd ,  s ind  wir  bere it ,  
zusa m m e n  m it e i ner  mög l ichst b re it e n  Trägerschaft 
d ie  Ha lle wieder zu öff nen», sagt St adt präs ident Werner 
B i rcher  vor der P resse. Der Geme inderat wi ll Verhand­
lungen über e i n  N ut zungskonzept für  d i e  Ü bergangs­
phase a ufnehmen .  Ü ber  die NA-Abbruch i n it iat ive soll 
bere it s  a m  12. J u n i  1988 abgest i mmt werden, obwoh l  
d i e  Gü lt ig keit de r  I n it iat ive j u rist isch umst ritt en ist .  D i e  
Grosse Halle wird g le ichent ags i n  gere i n i gt em Zust a nd 
der  St adt ü be rgeben .  Andere Räuml ichke it en der  RH  
b le i ben  jedoch  besetzt . 
3. November 1 987:

Die wen igen verbl iebenen Beset zer innen der RH werden  
von  der  P o lize i  kont ro l l iert u nd  z u r  Räumung  aufge­
f ordert .  E i n ige  vo n i hnen  lassen s ich i n  der Fo lge auf 
dem Vo rplat z  a ls «Akt i on  H u ndehütt e» n i eder. 
6. November 1 987:
Der Geme ind erat b i et et den Zaffa raya ner l nnen  e i ne  
u ngee ig net e  Neun-Z immer-Wohnung  auf St adt geb iet 
a n .  
1 1 .  November 1 987: 
Beset zu n g  der St ädt isch en  L iegenschaft sve rwa lt u ng 
d u rch  22 Akt ivist i n n e n :  S ie  fordern  ke i n e  Räumung  
des Zaffa rayas,  e i n  M it s p racherecht fü r d i e  Bewohner­
i nnen  der  st ä dt ischen L iege nschaft e n  i m  M u rife ld be i  
de r  gep la nt e n  Renovat io n ,  ke ine Kri m i na l is ierung des 
Kam pfes für  Woh n - und  L ebensra u m .  Geme inderat 
Josef Bassart vers ichert ,  d i e  Anl iegen der  Beset ze r­
i n n en  a n  den  Gesamt geme inderat we it e rzu le it e n .  D ie  
Akt ivist i nnen  werden  darauf von der P ol izei  i n  e inem 
Tränengas-Ei nsat z  verhaft et und  wegen Ha usfriedens­
b ruchs a ngeze igt .  
1 3. November 1 987: 
D ie  SP u n d  i h re be iden  Geme inde rät i n nen  G ret H a ller 
u nd  Alfred Neu ka m m  d ist a nz ieren s ich vo n der  bevor­
st ehenden pol ize i l i chen Räumung  des Zaffarayas. Za h l­
re i che  Ku lt u rschaff ende  und  P o l it i keri n nen  sol idar i ­
si e re n  s ich m it dem H ütt endorf .  
1 4. November 1 987: 
2000 P e rsonen demo nst ri e ren  fried l i ch  für d i e  ru nd 
20 H ütt en  umfassende  S ied lung Zaffa raya . 
1 5. November 1 987: 
Das geme inderät l iche U lt i mat um verst re icht .  Im Zaff a ­
raya n e h m e n  2 0 0  L e ut e  an  e i nem Akt ionst ag  t e i l .  D e ­
batt i e rt wi rd ü be r  Widerst andsku lt u r, Beset zu n gst ak­
t i k, Quart ie rkä mpfe und Koord i nat ion der versch iedenen 
Kämpfe und Bewegungen.  Auf dem Gaswerkarea l werden 
Barr ikaden err icht et :  D i e  Räumung  sol l  n i cht e i nf ach  
so h i ngenommen  we rden .  
1 7. November 1 987: 
Das Zaf fa raya wi rd t rot z massiven Widerst andes der  
Bewohneri nnen und  2 00 Sympat h isant l n nen von e inem 

G rossa uf gebot der  P o l izei nach mehrst·· :: ;o=-­
reit ungen geräumt. D ie  erri cht et en H ütt e ·=-== 
gewalzt .  Wä hrend des ganzen Tages kom 
u n d  Kundgebungen .  
1 8. November 1 987: 
Rund  2000 Schüler innen von 30 öffent lich en 
Schulen  t ret en in e inen P rot est - St re ik, m it ih 2- =-=­
Sozialarbe it erl nnen aus  über  30 sozia len  I ns-:-_-_ 
1 9. November 1 987: 
«Bern : Jet zt j eden  Abend Ka mpf», t it e lt das B _ "'-=­

B latt « B l ick» : 3000 P e rsonen z iehen  am Abe - =--= 
d u rch d i e  Berner  I n nenst a dt .  Für  e i nma l  h a  :=- = 
d i e  P o l ize i g renad ie re z u rück .  
20. November 1 987:
An ha lt ende  P rot est e  in Bern .  Der  Geme inde  c:: 
den  mass iven P rot est e n  d e r  let zt e n  Tage  i n  di e :::;c::-­
s ive gedrängt, s ichert der  I Ku R  zu ,  d ass e i n  Teil =- =-

b is  spät est e ns an  Wei h nacht e n  p roviso risch __ _ 

g eöffnet werden  soll . E i ne  Ex pert ise der  P la nung s---:: 
B a u d i rekt ion  hat ergeben ,  dass der  bau l i che  Zu s--=.-:: 
des Gebäudes n icht so sch lecht ist u nd  m it geri s=­
f ina nz ie l le n  Aufwand  d i e  nöt i gen  S icherhe it svo r =-­
ru ngen  get roffen werden  können .  Auch st e l lt der  -:: 
me i nderat den  L eut en  von der  «Akt ion  Hundehü = 
e i ne  st ädt ische Lieg enschaft a n  der  Fre i bu rgst rass:= 
z u r  Ve rfügung .  
2 1 .  November 1 987: 
G rossd emonst rat ion  m it 10'000 Te i l nehmer i nnen ,  di e 
d ie  Fre igabe des Gaswerka reals zum sof o rt igen Wieder­
a ufba u des Zaffa rayas und  d i e  sofort ig e  Öffn ung  des 
g esa mt e n  Re it schu lkom p lex es a ls aut ono mes Kultu r­
zent ru m  verlangen .  Die St ud ios der Berner L oka lrad ios 
« Ext ra Bern» und  « Förd e rband»  werden  beset zt .  Am 
Abend f i ndet ein Fest i n  der beset zt e n  RH st att . 
I n  Z ü rich  we rden  vo r der  Rot e n  Fab ri k  a us Sol ida rit ät 
m it dem Zaff a raya Barr ikaden err icht et .  
26. November 1 987:
Vo r dem- Rat haus ,  wo d e r  St adt rat ü ber  d i e  Räumung  
des  Zaff a rayas debatt i e rt ,  besa m meln s ich  e i n i ge  
hundert P ersonen .  Zum erst en Ma l  wird d i e  RH-Zeit ung 
«M ega phon»  u nt e r  d i e  Leut e  gebracht .  «St att s ich  das  
Geschwät z i m  Rat haus  anzuhöre n, wol le man  l i eber  
ha nde ln» ,  lassen d i e  Demo nst rant i n nen  verla ut e n  
und  beset ze n  d a s  ehema l ige Cont act a n  d e r  Lau pen ­
st rasse 49. Ohne  Vorwa rnung räumt e in  g rosses P o lize i ­
aufge bot das  Ha us. 102  P ersonen  werden  verhaft et 
und  abgefüh rt ,  i n  der Fo lge kommt es i n  der  I n nenst adt 
zu den  heft i gst e n  Ause i nanderset zu ngen  seit de r  
Rä u m u n g  d es Zaff a rayas .  
25. November 1 987:
Der Gemeinderat beschliesst ,  die Räume des ehemaligen 
AJZ über  We i hnacht en zur Verfügung  zu st e llen - a ller­
d i ngs  n u r  m it st rikt e n  Auf la gen  ( bef rist et e  Öff nung, 
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täg liche Sch liessung ,  J ug endamt a ls Anlaufstelle, M iet­
z ins) .  Fü r d ie pr ovisor ische I nsta ndst ellu ng werden  
80'000 Fra nken g esprochen .  
30 .  November 1 987: 
Die Konzeptgr u ppe  der IKuR  entsche idet, auf d ie 

r e pr essive n Auf lag e n  des Geme inderates zu r  pr oviso­
r ischen R H - N ut zung n i cht e i nzutreten .  Der Vor sch lag 
der  Gr u p pe s ieht st att dessen e inen autonomen Betr ieb 
vo r. 
3. Dezember 1 987:
Rund  1000 Demonstran t i nnen  z i ehen  d u rch  die I n nen ­
stadt .  Wä hr e n d  Stunden  wir d  der Ve rke hr b lock iert, 
der  Abendverka uf  g estö rt .  D i e  P rotest i e renden  z iehen  
u nter anderem d u rch  das Wa renhaus  Loeb und  d ie  
M ig ros.  D i e  Demo endet im Restau ra nt «Zur  We bern» ,  
wo das  tr ad it ionelle «Suurchab is- Essen» des  Stadtr at es 
stattf i ndet .  P o l ize i d i rektor Alb isett i ,  der ung ewo hnt  
versöhnl iche Töne anschläg t, landet beinahe im Brunnen .  
1 2. Dezember 1 987: 
Ta usend köpfig er Demonstr at ionszug dur c h  die wint er ­
l iche Altstadt m i t  den  F or der u ng e n: « Ke i ne  Massen­
krim i na l is ier u ng en ,  a ltes 'Cont act' an der Lau pen­
strasse 49 a ls Zaffar aya-Winter q uar t ier ,  Rü ckg abe des 
Zaffa raya - Ge ländes oder  e i nes g le ichwertig e n  Area ls 
auf  Stadtboden ,  Se lbst best im m ung der  M ieterli;i nen  
be i  Renovat ionen, Rech t  a uf selbst best im mt e n  Woh n ­
und  Lebensr a um» .  Vo r der  P o l ize ikaserne ko mmt es 
zu heftig e n  Scha rmüt zeln, d i e  P ol iz e ig renad iere a nt ­
worten m it Trä neng as und  Wasser auf e i n  o h ren ­
betä u bendes Pf e if konz er t  der  Demonstrierenden .  Laut 
e ig enen Aussag e n  verze ichnen d i e  Lä den  i m  Wei h ­
nacht sve rka uf  weg en  der  U nr u hen  e i ne  U msatze i n ­
busse vo n 10-20 Pr oz e nt .  
1 6. Dezember 1 987: 
RH ü ber  Weih nachten mit  städt ischem Seg en g eöffnet .  
Die Stadt schl iesst m it der «Akt ion Hundehü tte» ebenfa lls 
e inen Vertrag ab  fü r d ie  Häuser an  der Freiburgst rasse,  
dafü r erklären  d iese s ich bere it ,  i h re Wo h nwag en und  
Ze lte au f  dem Vor p lat z  zu rä umen .  Der Geme inder at 
verspr icht ,  e in  a lt er natives Gelände für das Zaf far aya zu 
suchen .  
20 .  Dezember 1 987: 
Die neuen  Statuten der I K u R  werden  von der VV a bg e­
seg n et u n d  u nver züg l ich i n  Kr aft g eset zt .  E i ne  Woche 
zuvor ist be re its das Betr ie bsko nzept ,  das für d ie  
Räume d er R H  n i cht -ko m merz ie l le Ku ltur und  Selbst­
ve rwa ltu ng vors ieht ,  verabsch iedet wor den .  
Frauengr uppen  kü n d ig e n  a n, d i e  Fr auen - D isco i n  d ie  
RH  zu ver leg en .  Wie  d i e  Voten a n  der  W ze ig en ,  ist 
d ieses Anl ieg en auch  im  autono m en  Zentrum RH 
ke i n e  Selbstver ständ l ichke i t .  D ie  D iskussion z ieht s i ch  
ü ber  Monate h i nweg , d ie  Frauend isco wird sch liessl ich 
rea l is iert .  

1 9 8 8

24. Januar 1 988:
N icht n u r  d ie Frauend isco g i bt an VV vie l  z u  reden .  
Dauert hema ist ebenso d i e  «St utz- D iskuss ion», d i e  
Frag e a lso, ob  i n  d e r  RH  Arbeit e nt lö h nt we rden  sol l .  
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27. Januar 1 988:
Der fünf M eter hohe Ho lz -Hampe lmann  «Alb isepp l i»  
hängt nicht mehr :  Strassena rbeiter und P olizei entführen 
m i t  e inem Autokran  das r iesige� olit- Kunstwerk an  der 
Frontfassade der RH.  Der  H a m pe lmann  wi rd dabe i  
massiv beschäd igt .  
29.  Januar 1 988: 
Der Geme ind erat  legt der I Ku R  e i nen  recht  str ikten 
N utzu ngsvertrag für  die RH vor. D ieser beschrä n kt 
s ich a uf d i e  Räume der  ehemal i gen  Sta l l ungen .  Alle 
ü b ri gen  Räume d ü rfen gemäss Entwu rf ohne  a us­
d rückl iche Erlaubn is des Geme inderates n icht  benutzt 
werden .  
30. Januar 1 988:
Nach e i nmonat iger  Renovat i on  wi rd d i e  Frauenbar  i n  
der  R H  m i t  e i n e m  Fest e i ngewe iht .  
31 . Januar 1 988:  
Die VV besch li esst den Verhand lu ngsabbruch m i t  de r  
Stadt .  Aus  der  P resseerklä ru n g :  «D i e  laufenden  'Ve r­
handlungen' haben gezeigt ,  dass der  Gemeinderat n icht 
bere i t  war, wirkl ich au f  unsere An l i egen  e i nzutrete n .  
. . .  Wi r we rden  vom Geme inde rat n i cht a ls Gesprächs­
partner  a ngesehen ,  sondern m issbraucht, um se in 
we i therum beka n nt sch lechtes I mage  au fzupo l i eren ,  
i n dem e r  mi t der  Weiterführung  der  Verhand lungen  
Gesprächsbereitschaft vo rtä uscht .»  Der  Vertra g ,  der  
n u r  e i ne  Te i ln utzung  des  Gebäu des vors ieht ,  wird a ls 
u nb ra uchbar  betrachtet. 
3. Februar 1 988: 
Der Geme inderat  erklärt d ie NA-Ab bruch i n it ia t ive für  
materie l l  g ü lt i g .  I n  de r  Verwa ltu ng  so l l  e i n  Gegenvor­
schlag a usgearbe itet werden ,  de r  m i nd estens e i nen  
Te i l  des  R H - Ko m p lex es erha lten wil l .  Gegen  den  Ge­
me inderats- Entsche id  wird e i ne  Geme indebeschwerde 
e i ngere icht. 
1 4. Februar 1 988: 
Ein ü berparte i li ches und  bre i t  a bgestütztes Kom itee 
« P ro Reitsch u le» fordert neben dem Erhalt der RH e ine  
sa nfte Renovat i on  und  e i ne  selbständ i ge  Trägerschaft .  
Februar 1 988:  
I n  der RH  engag ieren sich rund d re issig Arbeitsg ruppen.  
Es f inden zah lre iche Veransta ltu ngen statt, of t mit  pol i ­
t ischem H interg rund :  Neben e inem N icaragua-Sol i-Fest 
wird M itte Februar auch e ine  I nternationa lismus-Woche 
o rga n is i ert, d ie s ich schwe rp u n ktmässig mit der vor
kurzem ausgebrochenen I nt ifada i n  P a lästi na  und dem 
U nabhäng igke itskampf im Baskenland befasst. «U nsere 
Fo rderungen d ü rfen s ich n icht  auf  d i e  E rha ltung  d ieser 
Mauern besch rä n ken» ,  he isst es dazu im « M egaphon» .  
1 8. Februar 1 988: 
Der Geme inderat leh nt die NA-Abbruch in it iat ive a b  
u n d  verzic htet entgegen frü herer  Ankü nd i gungen  a uf 
e i nen  Gegenvo rschlag. 

- - -

D e m  Geme inde rat  schwebt au f  dem Reitschu la rea l  
e i ne  gedeckte Allmend  m i t  e i ner  « m u lt i fu n kt i ona len  
N utzu n g »  vor, d i e  we ite Bevölkeru ngste i le ansprechen 
soll . D ie  RH -Betre iber i nnen  fordert er  a uf, d ie  Verha nd­
lungen wieder au fzu nehmen .  
4./5. März 1 988:  
Mit e iner  Auswa h lschau der  Solothurner Fi lmtage öffnet 
das Kino i n  der RH seine Tore. N icht der b l i nde  Konsum 
der Ware F i lm ist beabs icht igt ,  mit  Rahmenveransta l­
tungen  sol l  e ine Ause i nandersetzung  m i t  d iesem Me­
d i u m  angestrebt we rden .  
8 .  März 1 988: 
Reg ieru ngsstattha lter Sebast i an  Bentz verwe igert d i e  
Bewi l l i gung  für  e i n en  Abbruch oder  Te i la bbruch der  
R H: Zwe i Ex perteng utachten hätten ergeben ,  dass d i e  
RH  «besonders schütze nswü rd i g»  se i .  
1 6. März 1 988: 
Der Geme inderat zieht den a b leh nenden  Entsche id  
gegen  d i e  Abbruchgesuche a n  d i e  kanto na le Baud i­
re kt i on  we iter. Der  Entsche id  e i ner  obere n  I nsta nz se i  
nöt ig .  Ausserdem bekräft igt  de r  Geme inderat se ine 
grundsätzl iche Bereitschaft, e ine  Vorlage zur  Erhaltu ng 
der  R H  zu p räsent ieren .  
21 . März 1 988: 
Die I K u R  ste llt i h r  Ko nzept für die N utzu ng  der RH vor. 
Dabe i  betont s ie  d ie u nzertre n n ba re E i n he it der  ver­
sch iedenen  Gebäude auf dem Reitschu la rea l  u nd  den  
n icht- kommerz ie l len Anspruch der  Veransta ltungen .  
Der  Ku lt u r- u n d  Geda n kena ustausch so l l  gefördert 
werden ,  n icht-etab li e rte Kulturschaffende  und  - o rga ­
nisator l nnen  haben  den  Vorzug .  D ie  IKuR  a ls Benützeri n 
betre i bt d i e  R H  i n  Selbstverwa ltung .  D i e  G rosse Ha l le 
sol l  f ü r  we itere Kre ise von i nteress ierten Ku ltu rschaf­
f enden  u n d  -ve ransta lte r l nnen  zugäng l ich  gemacht  
werden .  
22.  März 1 988:  
Z usa mmengesetzt aus vorwiegend  bü rgerl i chen P e r­
sönl ich keiten, beraten von a lt SVP -Geme inderat Hans  
H u bacher, t ritt d i e  « I n te resse ngeme i nschaft f ü r  e i ne  
bre ite N utzung  der  Re i tha l le Bern»  a n  d i e  Öffent l i ch­
keit. I m  Gege nsatz zum « Kom itee P ro Re i tha l le» setzt 
s ich d i ese mit i h re m  Konzept « D ' Rytschue l  f ü r  a ll i»  
ü be r  d i e  Anl iegen der  I Ku R  h i nweg und  wi l l  das Ge­
bäude  n utzungsmax i m ie rt fü l le n .  
5 .  April 1 988: 
Die I K u R  sch ickt dem Geme ind erat  e i nen  Vorsch lag 
für  e inen p roviso rischen  M i etvertrag für  das g esamte 
R H -Area l  u nd  ze igt  s ich verhand lungsbere it .  
1 1 .  April 1 988: 
Auf E i n la dung  von Geme ind erat  Bossa rt t reffe n s ich 
a lle Grupp ierungen ,  d ie e i nen  Anspruch a uf d ie R H  
a nge meldet haben .  Geme inde rat Bossart wünscht 
s ich e ine b re ite Trä ge rschaf t  und wi l l  n i cht  mi t  de r  
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I K u R  al le i n e  e i nen  Vert rag a bsch l iessen .  Ko nkret ent ­
sch ieden  wi rd noch n icht s .  
April/Mai 1 988: 

U n bee i ndruckt von den D iskuss ionen um e i ne  def in i­
t ive N ut zu n g  der  Gebäu l i chke it e n  wi rd i n  d e r  R H  e i n  
rei chha lt i ges Ku lt u r- M e n ü  gebot e n: L egendäre Bands  
w i e  d i e  U S-a mer ikan ischen M iracle Workers, d i e  
f ra nzösischen  P o l it- P u n k-Gruppen  Berur ier  N o i r, L es 
Br igades u n d  d i e  bask ischen Kort at u t ret e n  i m  Dach­
st ock au f, i m  Kino wird e i n  u mfangre icher Ch i le-Zyklus 
geze igt .  Es f i ndet erneut e ine I nt ernat iona li smus­
Woche m it Schwerpunkt Befre iu ngskampf i n  El Salvador 
st att . 
20. April 1 988: 
Auch die FDP m e ld et s ich zu Wort :  Als «ori g i n e llen 
Be it rag zur L ösu ng  der st a rren Fro nt en »  sch lägt der  
Kult ura ussch uss der  FDP  e i ne  Art «Quart ie r  L at i n»  
au f  der  Schüt zen  matt e vor. 
29. April 1 988: 
Wie von Bosshart verord net ,  t reffen s ich d ie versch ie­
denen  a n  e i ner  N ut zu ng der  RH i nt e ress iert e n  G ru p­
pierungen, darunt er auch solche,  d i e  kommerzielle Z ie le 
verfo lgen .  M it U nt e rst üt zung  des Kom it ees P ro-Re it ­
ha l le u n d  des Ku lt u rkart e lls ka n n  s ich d i e  I K u R  a ls 
Trägerschaft für  d i e  gesamt e  R H  du rchset zen .  
20. Mai 1 988: 
Der Vorplat z  der RH  wird Schaup lat z e iner  P ol izeia kt ion :  
E i ne  von der Akt ion H u ndehütt e erst vor wen igen  Tagen  
erricht et e  Fre i luft ba r  wird geräumt .  
27. Mai 1 988: 
An der zweit en  Gesprächsru nde  m it dem Geme inderat 
p räsent ie rt d i e  I K u R  das zusa m men m it dem Vere i n  
P ro-Re it ha lle u nd dem Ku lt u rkart el l  ent wickelt e  Trä­
gerschaft smode ll f ü r  d i e  R H :  « M it d iesem Mod e l l  e r­
h i e lt n u n  a lso der  Geme ind erat d ie  b re it abgest üt zt e  
Trägerschaft - a llerd i ngs  n i cht so ,  wie e r  es s ich vor­
gest e l lt hatt e»  [ M egaphon ,  N r. 27, 3 .  J u n i  1988] . Das 
vorgest el lt e  N ut zu ngskonzept e nt hä lt d re i  St a nd be i ne: 
d i e  I Ku R  a ls Trägerschaft ,  de r  neugegründet e  Förder­
vere i n  Re it ha lle a ls L obby i m  H i nt e rg ru n d  u n d  das 
ebenfalls neugegründet e  Bau kollekt iv Bak ikur, welches 
d ie  San ierung  der RH unt e r  E i nbezug der Benüt zer innen 
an d ie  Hand nehmen  sol l .  
Was d i e  N ut zu n g  der  G rassen Ha lle anbe langt ,  ist d i e  
I Ku R  bereit , m it anderen  ku lt urel len Inst it ut ionen zu­
sam menzuarbeit en. 
28. Mai 1 988: 
Run d  1500 P erso nen  man i fest ie ren an  der g rösst e n  
Demo seit Monat e n  i h re Sol idarit ät m it d e r  RH  und  ver­
langen die Anerkennung des I KuR-Trä gerschaftsmodells. 
21 . Jun i  1 988: 
I n  den frühen Morgenst unden wird das aut onome Kult u r­
zent ru m  «Alt e  St adt gä rt nere i »  i n  Basel gerä u mt .  

1 0./1 1 .  September 1 988: 

1 .  S a ufest in der  R H .  P o nyreit e n ,  F lo h m a rkt , Theat er­
spekt a kel ,  Konzert e  und  andere Att rakti onen  werde n  
gebot en .  Auch öffnet d i e  «Aut onome Vo lx b i bl iot hek» 
i h re Tore. M it dem Baufest so l l  e ine  bre it e  Öffent l ichkeit 
angesprochen und  e i ne  Art Zwischenb i lanz  se it de r  
B eset zung  gezogen werden .  Auch wird Geld gesa mmelt 
für  d i e  dr ingend not wend ige  San ierung der  R H - Dächer. 
23. September 1 988: 
Der  Geme inderat g i bt beka n nt ,  dass se ine  Suche  nach  
e i nem Ersat zge lände  für das Zaffaraya b isher  ergebn is­
los verla ufen se i .  
1 .  Oktober 1 988: 
Als Höhepunkt der Demo gegen  Woh n u n gsnot u n d  
Obdachlosigkeit i n  Bern, an  der gut fünfhundert P ersonen 
t ei lnehmen, wird das in der Nacht zuvor beset zt e  Gas­
werkarea l  besucht .  Das Z affa raya ist wieder da. 
3. Oktober 1 988: 
Krisensit zung  des Geme ind erat es :  Den Zaffa rayaner­
l n nen  wi rd a ls E rsat zst andort b is Ende  Februar  1989 
der  Ze lt p lat z E i chho lz in Wabern angebot en .  
4. Oktober 1 988: 
Zaffa raya I I  wi rd von der P o lize i  ge rä u mt. Die Zaffa­
raya nerl nnen  erhalt e n  U nt ersch lupf im  Kirchgemeinde­
haus Wa bern .  Am 8 .  Okt o ber  können s ie  sch l iessl ich 
ihr neues - p rovisorisches - Zuhause Zelt p lat z E ichholz 
bezi ehen .  
4 .  November 1 988: 
« i nfolge Ge ld knapphe it u nd  mange lnder  Bet e i l i g ung  
an den Rest aurat ionsarbeit en st ellen wi r d ie  Baut ät ig keit 
e i n» ,  g i bt d i e  Bak i kur  i m  « M egaphon»  bekannt .  S ie 
fordert « Kont i nu it ät d u rch P rofessiona lit ät »  und  wendet 
s ich  gegen  Grat isarbe it ,  welche immer  noch a ls e i ner  
der  Grundsät ze d e r  R H  vert ret e n  wi rd .  
1 9. November 1 988: 
Ein J a h r  nach  der Zaffa raya-Räumung  demonst rie re n 
i n  der  Berner  I n nenst a dt rund  500 P erso nen .  D i e  
Kundgebung  fi n det i h ren  Absch luss be im ehema li gen  
Zaffa raya au f  dem Gaswe rkareal ,  wo d i e  Demonst rie­
renden  e i ne  Sandst e i nt afe l m it de r  Aufschri ft «So 
lange es I d i ot e n  g i bt wie Euch ,  g i bt 's Sp i n ner  wie u ns» 
a n b ri ngen. 
25. November 1 988: 
Die vom Gemeinderat im Mai  e ingeset zt e  i nt erdirekt iona le 
Arbeit s g ruppe u nt ern i m mt e i nen  erst e n  Besuch i n  der  
RH .  Ko nkret er  An lass ist d i e  für  den  L ebensmitt e l­
inspekt o r  u nbefri ed i gende  Sit uat i on  i n  der  Küche .  
Alle rd i ngs  wi l l  s ich d ie  Arbeit sgruppe vo r a lle m ü ber  
e i nen  zukünft i gen  Vert rag  u nt e rha lt en .  Dabe i  hande lt 
es sich um einen Gebrauchsleihvertrag, der das Benüt zer­
recht umschreibt ,  a ber P flicht en seit ens der Eigent ümerin 
a ussc h li esst . Es wi rd bet o nt ,  d ass e ine San ierung  für  
d i e  St adt n i cht i n  Frage  ko m m e,  so la nge  d i e  häng i gen  169 



w eitergezo genen  Te i l - u nd Ganzabbru c hgesu che  
nicht rechtsg ü lt i g  entsch ieden se i en .  
Dezember 1 988: 
In m eh reren  Schwe izer Städten f indet  a n lässl ich d es 

. J a h restages seit dem Beg inn  der  I nt i fada e i n  Aktio ns­
onat  f ü r P a läst ina  statt :  Demo nstrat io nen  in Zü rich  

nd Basel  u n d Anschläge gegen  Re isebüro s  s ind  
e enso Te i l  der Kampagne wie  e in  P a läst ina-F i lmzyklu s  
im Kino u n d e i n e  Au sstel lu ng i m  Dachsto c k  d e r  R H .  
8 .  Dezember 1 988: 
D er bürgerlich do min ierte Gemeinderat markiert Positio n  
- mit zwe i Razz ien  i n  der  R H .  

Im ehemaligen Pferdestall wird 1988 ein Kino eingerichtet

1 9 8 9

18. Januar 1 989:
ku nft e i ner  Arbeitsb rigade au s der RH i n  N ica ragu as 

au ptstadt Managua .  D ie  Reitschü ler i nnen überbringen 
d as be i  versc h iedenen  N ica ragu a-So l i festen i n  der  RH 
g esa mme lte Ge ld . 
12. Februar 1 989:

ie Schü leri nnen -Koo rd i nat io n  wi rd nach fast e i nem 
J ah r  der  Fu n kst i l le wieder  zu m L eben  e rweckt. S i e  
set zt s ich a ls Hau ptau fgabe ,  den  I n fo rmat io nsflu ss 

er RH u n d des Zaffa rayas gegen au ssen zu verstä rke n 
und Sch ü le r i nnen  fü r po l i t ische Arbeit zu gewinnen. 
25. Februar 1 989:
i e  Zeit au f dem Ze lt p latz E ichho lz ist u m :  M it e i ne r  

Um zu gsdemo z i eh t  das  Zaffa raya i ns  N eu fe ld .  Das 
G el ände bei der P ark-and-Ri de-Anlage ,  das dem Kanto n  
Bern gehört u nd au ch a ls Sta ndp latz der  Fa h renden  
g e nu tzt wird ,  ist i h nen  a ls we iteres P roviso riu m  ange-

ot e n  wo rden .  Das i nzwischen zu e i nem H ütte ndo rf 
a g ewachsene Zaffaraya ist au ch 1998 no ch im Neu feld .  
28. Februar 1 989:

1 ed er  erfo lgt e ine Razzia i n  der RH.  Alle Räu me werden 
rch su cht ,  d ie  P erso na l i en  der  Anwese nden  au fge­

nomm en u nd a lles fo to g raf iert .  Be i  der Aktio n  gehen  

Sche i ben  u nd e i ne  Türe in  Brüche .  D ie  I Ku R  re icht  
deshalb  Strafanze ige  «wegen  Zerstöru ng öffent l i chen 
E i gentu ms» e i n .  
1 3. März 1 989: 
Die «Aktio n Hu ndeh ütte» au f dem Vo rplatz der R H  
wi rd vo n e i n e m  g ro ssen P o l ize iau fgebo t  geräu mt .  D i e  
FDP  h a t  e i n i g e  Tag e  zuvo r  i m  Stadtrat g e g e n  d e n  Vo r­
p latz scha rfgemacht u nd angefragt ,  was der Gemeinde­
rat gegen d iese «Verslu mu ng» zu u nternehmen gedenke.  
1.  April 1 989: 
Die RH verlagert fü r e i ne  Nacht i h ren  Betri eb  au fs 
Gaswerka rea l :  «Einmal  mehr so ll damit u nserem Protest 
gegen  den  Versu ch der  Zerstöru n g u n d Verd rä ngu ng 
des Zaffa rayas Au sdru ck verl i ehen  werden ,  e i nma l  
mehr  wi rd d i e  Fre i gabe  des  Gaswerka rea ls für  das 
Zaffa raya gefo rdert . »  
7 .  April 1 989: 
Im Entwu rf d es neu erstel lten Qu a rt i eri nventars 
L ä n ggasse erhä lt d i e  RH  d i e  zweithöchste No te -
«wertvo ll» u nd «schu tzwü rd i g» . Der  Geme ind erat  
zensu riert jedo ch d iesen Befu n d be i  der  Endfassu ng 
des I nve nta rs .  So la nge  Ger ichtsverfa h ren  ü be r  d i e  
Schu tzwü rd i g ke i t  des Gebäu des häng i g  se i e n ,  «wä re 
der  E i ntrag  n icht o ppo rtu n» , begrü ndet Stadtpräs ident  
B i rcher  den  Entsche i d .  
21 . April 1 989: 
Der Geme inderat ist mit se i nen  be iden  Gesu chen  für  
den  Abbru ch der  R H  au ch i n  zwe iter Instanz abgeb l itzt : 
D ie  kanto na le Bau d i rekt io n  ist au f d i e  Beschwerde der  
Stadt gar  n i ch t  erst e i n getreten .  
8. Mai  1 989:
Der Vo rplatz der RH  wi rd erneu t  geräu mt. D ieses Ma l  
geht  d i e  Räu mu ng  jedo ch n i cht re i bu ngs lo s  ü be r  d i e  
B ü h n e .  D i e  Po l ize i g renad ie re werden  m i t  Flaschen  
u nd Ste i nen  bewo rfe n ,  worau f  d i ese den  gesa mten 
R H - Ko m p lex m it Tränen gas e i n nebe ln .  
1 3. Mai 1 989: 
« Pu tzaktio n » in der  I n nenstadt :  «Nachdem am Mo ntag 
mo rge n  bere its der RH-Vo rp latz vo n städt ischer Seite 
g rü n d l ich  mit Gas u nd Gu m m i  gesäu bert wo rd en  ist, 
haben  wi r u ns nu n der  rest l i chen Stadt u nter dem 
Motto 'a lles-u nter-den-Tepp ich-kehren '  angeno m men.»  
Ru nd d re iss ig  Pu tzwüt ige  haben  wä h rend  des E i n ­
kau fru m mels am Samstag den  Erlacherho f, d ie  Po l izei­
d i rekt io n  u n d versch iedene B a n kgebäu d e  b l i tzb la n k  
geschru bbt .  
Juni  1 989: 
Die « M egapho n»-So n dernu m mer  «Geld u n d Ge ist» 
do ku me nt iert d i e  RH- i nterne D isku ss io n  ü ber  d i e  F i­
nanzieru ng des Betriebes, Su bventio nen u nd Lo hnarbeit . 
1. Juni 1 989:
Erneu te Vertra gsverha n d lu ngen  zwischen der I Ku R
u nd e i ner  De legat io n  d e r  Stadt .  J ü rg B i anco ne ,  L e iter 



der  verwa ltu ngs i nter nen  städt ischen Ar be itsgr u ppe  
R H ,  re lativie rt d i e  Aussagen  von  Geme inderat Bossa rt ,  
dass e ine neue Trägerschaft gesucht werde: « I m Grunde 
genommen ist es u nbestritten ,  dass das Kulturexperi­
ment der  I Ku R  i n  der  ehemaligen RH weitergehen sol l ,  
was es n u n  noch b raucht ,  ist ei ne  vertrag l i che  Rege­
l ung . »  Der  Vertr a gsentwurf der  De legati on kann  von 
der I Ku R  n i cht a kzept iert werden .  
1 5. J u n i  1 989: 
FDP - Kre ise um d i e  «Entente Bern o ise» la nc iere n  e i ne  
I n it iat ive, d i e  hau ptsäch l ich  gegen  d i e  RH g erichtet i st .  
So ver langt di e I n i ti a t ive, dass d i e  Gem e indeor d n u n g  
der  Stadt  Bern u nter anderem m it fo lgendem Wo rt­
laut ergä nzt wi rd : « D ie  Stadt  Bern  fördert i n  ke iner 
Weise Gruppen ,  d i e  das Recht m issachten oder  d esse n 
Mi ssachtung  ve rtreten ,  zum Be isp ie l  du rch Aufruf zu 
Straf taten ,  wilden Demonstrat i onen  oder ei gen mäch­
t igen  Besetzungen  öffent l i chen Grundes .»  D i e  R H  
wird vo n den  l n i t iant l n nen  a ls «öffent liches Ärge rn is ,  
sei es d ur c h  d i e  a ls Ku ltur geta rnte Vergammelung ,  
sei es  a ls Aushängewand für polit ische Agi tat ionsparo len 
und a ls Ho rt e i ne r  k le i nen  Wühlgr u ppe» beze ichnet. 
1 1 . Jul i  1 989: 
Nach zwei monati g er  U m baupa use wird  d ie «Volx­
küche» in der R H  wieder i n  Betr i eb  genommen .  E i n  
Grosste i l  der  55'000 Fr a n ken teuren  Küch enr enovat ion 
wurd e  d u rch  den  Gfel le r-Fonds  f i nanz ie rt .  Ab sofort 
wird wieder  j eden  Abend e i ne  war me Mah lzeit  für fünf  
Fra n ken  offer ier t . 
1 9. August 1 989: 
Er öffnung der L ug inbüh l-Ausstellung in der RH. Wäh rend 
d re ier Monate s i nd  di e E isen p last iken des Kü nst ler s  
Bernha rd L ug i n b ü h l  i n  de r  Gr assen Ha l le u nd  i m  
Kunstmuseum z u  sehen .  
26. August 1 989:
Nach monatelangen  Renovat ionsarbe iten ka n n  d i e  
Cafeteria i h re Tor e öffn en .  Zu  S i nn  und  Absi cht  der 
Cafeter ia  h a lten d i e  Betrei beri n nen  fest: « Es ist u ns 

aufgefa l len ,  dass das P ro b lem des Alko ho ls i n  der R H  
v ie les lähmt ,  dass sogar gute Veransta ltu ngen  zu Kon­
sumfesten verkommen und e in ige L eute langsam ke ine 
L ust mehr haben ,  s ich ü be rhau pt noch zu engag i eren .  
D i e  Cafeter ia sol l/ka n n/wir d e i ne  Alternat ive oder  E r­
gänzung  dazu b i ete n ,  o hne  Alk, aber m i t  po li t ischen 
und k u lture l len  [was ja dasselbe sei n sollte) I n h a lten . »  
29. August 1 989:
Reg ieru ngsstattha lter And reas H u bacher  erk lä rt d i e  
NA-I n it iative «Sport statt AJZ» für  g ü lt i g .  Begründu ng: 
Das Begehren  widerspreche ke i n en  Vorsch rifte n .  D i e  
P OCH und d ie  Jungsoziali st innen ziehen ihre Beschwerde 
an  den Regi erungsrat weiter : D ie  R H  se i  a ufg ru nd  von 
zwe i Experteng utachten e i ndeut ig  schutzwü rd i g  u n d  
kön nte somit a u c h  nach e inem a l lfä l l igen Volks-Ja ga r  
n i c h t  a bgeri ssen werden .  
1 4. September 1 989: 
U nter dem Motto «Zü ge ltermi n »  demonstr ieren  ru nd  
150 P ersonen  gegen  Woh n u n gsnot .  Di e Demo g le icht 
e i nem gr ossen Str asse ntheater: Sofas, B ü cherkisten 
und a l le rlei Kram we rden  m itgefü h rt u n d  am Sch luss 
vor der Städtischen L iegenschaftsverwaltung abgeladen.  
Nach der fried l i ch  verla ufenen  Demonstrat ion  fü h rt 
d i e  Stadtpoli ze i  e i nen  g rossa nge legten u n d  mass ive n 
Gase insatz gegen  d i e  R H  d u rch .  Gezi e lt sch iesst d i e  
P o l izei i n  a lle Öffn ungen  an  der Aussenfassa de .  lr on i­
scherweise f indet  z u r  g le i chen  Ze i t  e i ne  U mwel tver­
ansta lt ung  i m  Ki no der RH unter  dem P atronat  des 
Geme inde rates statt. 
29. September - 1 .  Oktober 1 989:
Das zwe ite RH-Baufest steht u nter dem Motto «Wi r  
bauen  weiter » .  Der  E rlös des d re itä g i gen  Festes wi rd 
für d i e  Renovat ion  d es a rg beschäd igten Wohnha us­
daches verwendet  u nd  sol l  Grundstock e i ne r  br eita n­
ge legten Spendenakt ion zur  Er ha ltung  der Re itschu le­
gebäude  se in .  
1 9. Oktober 1 989: 
In ei ner P ressem itte i l ung  lässt der Geme inder at ver­
künden ,  dass «Verha nd lungen  zwischen Reg ier u ngs­
und  Verwa ltu ngsdelegat ionen von Ka nton und  Stadt 
Bern»  dazu geführt haben, dass das Zaffaraya b is a uf 
we iteres i m  N eufeld b le i ben  ka nn .  
1 0. November 1 989: 
Nach dem Er folg der L ugi nbüh lausste l lung gr ün det 
d i e  I Ku R  zusammen mi t  dem Förderverei n und den 
Ko nzer t-Agen turen  «P roject B lue»  und « l m pr o  Ber n » 
di e Betr iebsg ru ppe  Grosse Ha l le .  
Der Gemeinderat ist jedoch ni cht bere it, d ie  Grosse Halle 
im N utzu ngsvertrag  m i t  der  I Ku R  e inzuschl iesse n .  « Es 
ist ganz e i ndeut ig ,  dass d i e  Grosse Ha lle n icht zur  fre ien  
Benützung a bgegeben  wi rd; s ie  steht z u r  D ispon i­
b i l ität des Geme ind erates, der  s ie  fü r a l le N utzu ngen  
offe nhä lt» ,  er klär t  F inanzd ir e ktor Bassa rt. 17 1 
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1 7. November 1 989:  
D röhnender  G rossa n lass i n  der  G rasse n H a lle : D i e  
H a rdcore-Grössen H enry Ro ll i ns  und  S t .  Vitus t reten 
vor mehre ren  Ta usend L euten auf .  D ie  Konzerte wer­
den  von Rad io  D RS3 li ve üb e rtragen  - e i n  Novum i n  
der  Gesch ichte der  RH . 
5. Dezember 1 989:
P ressekonferenz  der «AG BetmG Art. 18 b is» :  Als 
Sa m ich lä use verkle idet u nd  vor e i nem g rossen H a ufen  
Mar i huana  s i tzend ,  g ib t  d i e  G rasgruppe der  RH 
b e kannt ,  dass fo rtan öff ent l i ch  u n d  off iz ie l l  G ras  an  
den  Bars i n  der  RH verka uft wi rd .  D ieser Schritt ist 
P rod u kt e i ner  la ngen  Ause i nandersetzung  m i t  dem 
P rob le m des H asch isch -Dea ls i n  der  RH . E i ne rse its 
soll dam it d i e  Legal is ieru ng  von Ca nnab is-P rodukten 
vora n getr ieb e n  werden ,  andererseits ist  es e in  Ze i­
chen  gegen  d i e  Dea ler i n nen  i m  Wohnha ustra kt der  
RH , d i e  s i ch  a m  H asch ischverka uf p rivat b ere ichern .  
D ie G rasgruppe legt  Wert d a rau f, G ras  au s schweize­
r ischem Anb a u  zu verkauf en: « Es ist ka um b esser, 
Sh i t  aus  dem L ib a non  oder  Marokko zu rauchen ,  a ls 
Äpfe l a us Sü dafr ika ,  Avocados aus  Israel  oder  Ch i­
q u ita -Bana nen  zu esse n . »  

1 1 . Dezember 1 989: 
Der Gemeinderat sch ickt der IKuR e i nen  inakzeptab len  
Vertragsentwu rf zu ,  de r  i n nerha lb e i nes M onates 
b eantwortet we rden  sol l .  D ieser b e i n h a ltet ,  dass d i e  
I Ku R  Namen  u n d  Ad ressen  der  «Ansprechspa rtner­
l n nen»  b ekan ntg ib t .  Auch verla ngt  der  Entwurf Bewi l­
l i gungen  u n d  P atente u n d  üb erlässt d i e  Kosten für  
Strom ,  Gas u n d  Wasser der  I Ku R .  D i e  G rosse H a lle 
u nd  d i e  Dachgeschosse der b e iden  Remisen s i nd  vom 
Vertrag a usgeschlossen .  

1 9 9 0 

1 7. Januar 1 990: 
Die I Ku R  u n d  der  Fördervere i n  fü h re n  im Alten 
Schlachthaus e i ne  Pod i umsd iskussi o n zum T hema 
D rogen legal is ierung d u rch .  Neb e n  den  O rgan isator­
i n nen  neh men Vertreter i n nen  des Jugenda mtes, der  
ka ntona len  Fürsorged i rekt i on ,  d e r  St ift ung  Contact 
u nd  der  O rgan isat i o n  « Fi nanzp latz D ritte Welt» te i l .  
D ie  Sta dtb e rn er  P o l ize i d i rekt i on  h i ngegen  hat d i e  Te i l­
nahme an  der  D isku ss ion  ab ge leh nt .  
1 .  Februar 1 990: 
H itz ige Stadtratsdebatte üb er  den  Ca nnab isverkauf i n  
d e r  RH . Rechtsbü rge rl iche Stadtratsm itg l i eder  ver­
la ngen  harte Massnahmen .  P o l ize i d i rektor Marco 
Alb isett i vers ich ert dem Stadtrat ,  dass d i e  P o lize i  
n icht  zögern werde, wen n  s ich d ie  Mög l i chke it  f ü r 
e i nen  Zug riff b iete, um  gegen  den  G rasverkauf vorzu­
gehen .  Der  dama lige FD P-Stadtrat  Kurt Wasserfa llen 
f o rdert den Rauswurf der I Ku R ,  da  d iese s ich i l lega l  i n  
de r  RH b ef i nde .  Andere r  M e i n u n g  ist d i e  Rats li n ke :  
Von Drog enhande l  kön n e  n icht  gesprochen  werden. 
26. Februar 1 990:
D ie  I K u R  sch ickt d em Geme in derat  e i nen  e i genen  
Ve rtragse ntwu rf zu .  Der  Geme inderat erhä lt e i ne  E i n­
lad u n g  für  e i ne  we itere Verhand lu ngsru nde  i n  der  RH . 
2. März 1 990:
Der  schwelende  Konf l i kt u m  den  p rivaten Dea l  i m  
Woh nhaus lä h mt d e n  Betr ieb i n  der  RH und  stellt d ie  



We ite rf üh rung de s Proje kte s g rund sät zl ich i n  Frage .  D ie 
Bew ohne ri n ne n  de s Woh n hause s  habe n  s ich zune h­
me nd aus de n ge me insa me n  Str ukt u re n  zurückgez oge n .  
D ie L a ge sp it zt s ich schl ie ssl ich  so zu, d ass ke ine Ve r­
st ä ndi gu n g  me hr mög l i ch  i st. Nach Ve rst re iche n  ei ne s  
U lt i mat ums Ende Fe bruar  we rfe n  z i rka fü nfzi g  Fraue n  
u nd Männer d ie Bew o h ne ri n ne n  de s Wohnha use s  
m it sa mt i h re m  H a b  u nd Gut a u f  d ie Str asse .  Die se 
ke hre n  i n  de r Nacht d a rauf bew af fnet zu rü c k  und bal ler n 
im I nne nhof he rum. Zah lre iche Akt ivi st i n ne n  ke h re n  
nach  die se m he fti ge n Konfl ikt der R H  desi l lusionie rt 
de n Rücke n  zu .  I n  de n fo lge nde n Monate n zie he n  am 
Konfli kt e he r  u n bete i l i gte Fra ue n  u nd M ä n ne r  i m  
Woh n haus ei n .  
4 .  April 1 990: 
De r Re g ie ru ngsr at de s Ka nt o ns Be rn we ist d ie Be­
schwe rde de r POCH u nd Juso a b  u nd be st äti gt de n 
Ent scheid de s Re gier ungsst att ha lte rs H u bache r. Auf­
at me n be i m  Ge me i nder at: «Wir w are n d u rch  d ie Be­
schwe rde n jahre lang  b lockie rt. Dass w i r  jetzt e nd lich 
etw as u nte rne h me n  kön ne n, ist pos it iv. De nn  i m  Reit­
sch u le a re a l  m uss etw as ge sche he n»,  kom me ntie rt 
F inanzdi re kt or Bassart de n Ent scheid. De r Ge mei nde rat 
werde e i ne n Ge ge nvor schlag z u r  NA-I n iti at ive ausa r­
be ite n, wei l e r  d as Sport proje kt auf der Schütze n­
matte a ls n i cht se h r  re a li st isch e i nst ufe . 
G lei che nt ags  künd igt de r Ge me inde rat a uf de n 3 1 .  Ma i  
e i nseit i g  die Ve rei nbar u ng  vom 16 . De ze m be r 1987 , 
d ie bi s a n hi n  d as Ver hä lt n is zwi sche n  St adt u nd I Ku R  
bet re ffe nd N ut zu n g  de r R H  «auf Zuse he n »  gere ge lt 
hat .  
1 4. Mai 1 990: 
Erne ute Ver hand lungsr u nde zwi schen de r I Ku R  und 
de m Ge me inder at, die s m a l  a n  e i ne m ne utr a le n  Ort , 
i m  Bah n hofbuffet Be rn .  Der Ge me i nder at ve rsp ri cht , 
e i n i ge Art i ke l  i m  Vert ra g au f  Wunsc h  de r I Ku R  zu 
übe rpr üfe n .  
1 5. Mai 1 990: 
An e i ner Pre sse konfere nz kü nde n d ie I Ku R  und d as 
Juge nd ze ntr um Gaskes se l an ,  d ass sie Cannabis-Set z­
li nge ve rkaufe n. S ie forder n vom Bunde srat, de r am 
g le iche n  Tag ü ber d a s  Bet äubungsmitte lge set z d isku­
t ie rt ,  die Cannab is-Prod u kte z u  le ga l isiere n .  
J u n i  1 990: 
Die d re i  I n h a be r  de s « Me gaphon»- Post ko nt os werde n 
vo r de n U nter suchungsr ichte r z it ie rt .  Gr u nd i st ei n 
St rafve rfahre n ge ge n d as «Me ga phon»  we ge n  «öffe nt­
l icher Auff order un g  zu ei ne m  Ve rbre che n »  [ St G B Art .
259] . Anzei gee rst atter i st a lt J uge ndr i chte r Robe rt 
Hänn i ,  Mit g lied de r Ente nte Be rno ise .  I h m  ist die An­
fang  1989 p u b l iz ie rte Se rie «Vo lx st rom» sa ue r  aufge­
st osse n .  I n  de r sie be ntei li ge n Se rie ist u nter ande re m  
d as ge ld spare nde St romzä h ler anbohre n  be schrie be n 

w o rde n .  D ie Vor ge lade n ve rwe ige rn vor de m U nte rsu­
chung sr ichte r d ie Aussage ,  d as Ve rfa h re n  w ird im Au­
gust 199 1 e i nge ste l lt .  
1 2. Juni  1 990: 
D ie I Ku R  e rhä lt d i cke Post vom Ge me i nde rat . D ie se r
zei gt s ich i n  sei ne m ka um abge ä nderte n Vert ragsvor­
schlag zu  ke i ne m  Ent ge ge n komme n  be re it .  D ie I Ku R  
sch rei bt i n  e iner Pre sse mitte i l ung :  «D ie Abände runge n  
si nd re i ne Kosmet i k  . . .. De r Vert ra gsvor sch lag e nt­
spricht i n  ke i ne r  Art u nd We ise de m jet z ige n  f unkt io­
n iere nde n Bet rie b de s Ku lt ur - u nd Be ge g nungsze n­
t ru m s, sonder n w ä re f ü r  e i ne et ab l ierte I n st it ut i on  
geei gnet .»  St re it punkte b lei be n d ie Nut zung  de r Grasse n  
H a lle ,  d ie Ü be rnahme de r Bet rie bskoste n u nd d ie E i n­
f ü hr ung  der fr ist lose n  Kündi g u n g  i m  Vert rag .  
2 .  J u l i  1 990: 
We ite re Ve rhand lunge n  mit de m Ge me inder at , we lche r  
s ich nun  d och  zu Konze ssi o ne n  be re it ze i gt .  So w i l l  er 
die Bet rie bskoste n in Zuku nft in d as st ädt ische Bud get 
a ufne h me n. Ausse rde m soll  e i ne Arbe it sg ru p pe e i n­
ge setzt we rde n ,  we lche d ie def i n iti ve n  Ent scheid u ngs­
st rukt u re n  der G rasse n  H a lle ausa rbe ite n sol l .  
1 .  August 1 990: 
Nach e in ige n  D iskussione n  w i rd d as Se kret ar iat der R H  
er öffnet . M it die se r  Ei n richt ung sol l  sow oh l  de r Kont a kt 
mit Ausse nste he nde n gef örde rt a ls auch  d ie i nte rne 
Koord i nat i on  ver be sse rt werde n .  
1 .  August 1 990: 
D ie Pre m iere der «Trä ne ngasope r» «Ber ner Be be n» 
sor gt für ei n volle s  Kino i n  de r R H .  De r Fi lm von And reas  
Be rge r d okume nt ie rt d ie bewe gte n 80er Jahre i n  Be rn: 
« Me i n Fi lm sol l  ei ne Se lbstd arste l lu n g de r Bewe gung  
se i n .  I ch  habe i h n  ei ge nt l i ch  für  d ie Le ute de r Re it­
ha l le ge macht .» 
9./1 0. August 1 990: 
Ein laute s Konze rt im Hof de r RH, d as vie le Beschwe rde n 
vo n Anw oh ne ri n ne n  p rovozie rt , löst e i ne Pol ize i akt ion  
aus: De r d ie nst habe nde Polize i be a mte ve ra n lasst de n 
P ikett be a mte n de s EWB, de r R H  de n Strom abzuscha l­
te n ,  w as d ie ser nach de r d ritte n Auff order ung  auch  t ut. 
Pol ize idi re kt o r  Alb isett i lobt d ie Akt ion  a ls «e i ne e le­
gante Massnahme ,  d ie bei Bed arf w ieder ho lt we rde n 
könnte ».  D ie I KuR  rei cht Be schwe rde e i n  u nd be kommt 
e i ne i n ha lb  Jah re späte r re cht .  Str omabste l le n  o h ne 
vorhe rge he nde M a h n u n g  ist u nve rhä lt n ismäss ig .  
1 0. August 1 990: 
D ie Ge sprächsru nde zw ische n  I K u R  u nd Ge me i nde rat 
e ndet e rge bn is los. De r Ve rtr agsabsch luss w i rd ve rt agt . 
1 7. August 1 990: 
Der Ge me inder at ver öffe nt l icht se ine n  Ge ge nvorsch lag  
zur NA- I n it i at ive u nter de m Tite l «Gede ckte Allme nd 
au f  de r Schütze nmatte » .  D ie I K u R  w i rd i m  Be g le ittext 
ausdr ückl ich erw ä h nt ,  a l lerd ings  w ird g le ichzeit ig 173 
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betont ,  dass d i e  R H  «e iner  V ie lza h l  von O rga n isati o nen  
und Ben ützerg ruppen» offenstehen müsse-. 
24.- 26. August 1 990: 
D rittes Baufest in der R H .  «Wi r stehen  im Kam pf m i t  
de r  Stadt u n d  der  Wi rtschaft ,  d i e  au f  d iesem zentralen 
Boden  Rend ite rea l is ieren  w o lle n .  Aber w i r w eh ren  
uns  für  unsere i d ea le u n d  möchten m i t  de r  w e itere n  
Renovat i on  der  R H  a llen zei g en ,  dass s i e  ke in  Ab­
bruchobjekt i st und dass wi r notfa lls i n  der L a g e  s i nd ,  
s ie  auch  f i na nz ie l l  unabhängi g  vo n der  Stadtreg i e ru ng  
zu betrei ben» ,  schre i bt d i e  Baugru ppe der  R H .  
1 3. September 1 990: 
Der Geg envo rschlag des Geme inderates f i ndet i m  
Stadtrat ü berraschend und  knapp ke ine Mehrhe i t .  D i e  
b ü rger l i chen Parte i en  i m  Ra t  kö nnen  s i ch  n i ch t  dam it 
a bf i nden, dass der  Vo rschlag w ä h rend  der  Debatte u m  
d e n  i nteg ra len  Erha lt d e r  RH  ergänzt w u rde ,  u n d  ü ber­
tölpeln sich selber. Damit kommt d ie  ex treme NA-Ab­
bruch- In it iative, die auch unter bürgerlichen Wäh leri nnen 
u mstritten i st ,  o hne  Gegenvorsch lag zur Abst immung .  
20. September 1 990:
Der Stadtrat ändert die Absti m m u ngsbotschaft z u r  
NA-Ab b ruch i n it iat ive ab :  Wörte r wi e «Chaoten»  und  
«a rbe itsscheu» w e rden  aus  dem Tex t gestri chen .  
25 .  September 1 990: 
Der Gemeinderat ü bt sich nach dem Debake l  im  Stadtrat 
bei den Vertragsverhand lungen  i n  Verzögerungsta kti k . 
Er ve rkn ü pft d i e  U nterze i chnung  des Vertrags a n  
verschi edene Bed i ngungen ,  z u m  Be isp ie l  d e n  Abri ss 
der  ohn e  Baubewi l l i g ung  e rstellten Ro llst uh lra mpe 
zur Cafeteri a .  Offensi cht l ich ist der Gemei n derat n icht  
mehr d a ra n  i nteress iert ,  vor der  Abst immung  ü ber  d ie  
NA- I n it iat ive im Dezember mi t der I Ku R  e inen Vertrag 
abzusch liessen .  
7. Oktober 1 990:
N eu e  Töne in der R H :  Im fr isch re novi erten  Ba rrau m  
öffnet di e «M us ig-Bar» i h re Tore. Als Veransta lter in von 
sonntägl ichen Jazzkonzerten w i l l  d i e  Arbeitsgruppe 
e i n  neues Pub l i kum ansprechen und  für  Abw echs lung  
im «e i nsei t i g  gew o rdenen»  M us ikangebot sorgen .  
1 3. Oktober 1 990: 
Am frü hen  Morgen  w i rd ein B randa nsch lag  auf die R H  
ve rübt .  Mo lotow cockta i ls treffe n d i e  vo n d e r  Baki ku r  
renovierte Rem ise.  Di ese bre n nt vo l lstä ndi g  aus, Te i le 
des Wohnhausdaches w erden zerstört. Der entstandene 
Schaden beträgt  laut  Schätzung  der  kantonalen  Ge­
bäudeversicherung e ine Mi lli on Franken .  D ie  Feuerwehr  
fi n det i m  Treppenhaus  des Woh nhauses Propan gas­
flasc hen  mit  geöffneten Vent i len .  Offenbar  w ol lte n d i e  
B randst ifter d i e  R H  i n  di e L uft sprengen .  D ie  I Ku R  
zum B ra ndanschlag :  «Es ist ke in Zufall ,  dass i m  Vorfeld 
der  Abst immung  mi t d iesem Ansch lag versucht w u rde ,  
den  Entsche id  vom 2 .  Dezember  vo rw egzunehmen .  

D ie  ku ltu re llen Vera nsta ltu ngen ,  d i e  i n  j ü ngster Ze it 
w iederum e i n  b re iteres Pub li k um a nsprachen ,  sow ie 
d ie  Renovationsarbeiten und  der Ausbau des Barraumes 
bri n gen  d i e  I KuR - u n d  Re i thallegegner innen offensicht­
lich i n  e i nen  Arg u m e ntat ions notsta n d . »  E i n i ge  Tage  
nach  dem Brandanschlag errichtet d i e  Sta dt ei n Not­
dach  über der Rem ise West. D ie IKuR organ isi ert 
Nachtw a chen  u n d  e i ne  Spenden kampagne ,  u m  den  
stark beschäd igten Theaterraum unter der abgebrannten 
Rem ise w ieder  funkt ionstücht ig  zu machen .  
1 4. Oktober 1 990:  
Eine Woche  la ng  si nd ve rsch iedene  Kü nstle r i n nen  aus 
L e i pz ig  zu  Gast i n  der R H .  Unter  dem Namen  «Kunst­
ra um I nte rnat i ona l» sol l  der gege nse i t ige B li ck West­
Ost und  Ost-West ermög l icht u nd  geschärft w e rden .  
Di e Kü nstle r i nnen  sta mmen  zum g rosse n Tei l a us 
Con new itz, ei nem Stadtte i l  von L e ipz ig ,  w o  s ich se i t  
1989 i n  za h l re i chen  besetzte n H ä use rn a lte rnat ive 
Ku nst u nd  L e bensfo rm en  en tw ickelt haben .  Wegen  
Ge ldprob lemen  [ kau m U nte rstützung  der  Stadt  Bern] 
ka nn  der  umgekehrte Weg Bern - L ei pz ig  n u r  a uf Spa r­
fla m m e  d u rchgefüh rt w e rden .  
Oktober 1 990: 
Im H i n b l i ck  a uf die Rei tschu l-Abst immung  b i lden  s ich  
d re i  ve rsch iedene  Absti m mungskom itees. Aus dem 
Kre is der  Abbruch- l n i t ia n t l n nen  entsteht das «Absti m ­
m u n gskom itee für  den  Abbruch der  Re i tha l le» ,  i n  
dem s i c h  Poli t i ker i nnen  der  Schw ei zer  Demokraten ,  
de r  EDU  und  der  Autoparte i  engag ieren .  E i n  w eiteres 
Komitee «Ja zum Abbruch der Re i tha l le»  u nter der  
Fü h rung  d es FDP-Hard l i ners und  a lt Nat iona lrats 
Otto Fi scher  hat Mühe ,  p rom i nente M itstre iteri nnen  
zu fi nden .  I n i t i i e rt vo m Förderve re i n  konst i tu iert s ich 
au f  l i n ke r  Seite e i n  bre i t  a bgestütztes Kom itee « Reit­
ha lle Abbruch N ei n».  Poli t i ker i n nen  aus a llen l i nke n  
Parte ien  sow ie Gewerkschafteri nnen  u nd sozia le u n d  
ku lture lle Inst i tut ionen treten f ü r  d e n  Erha lt d e r  RH  e in .  



2. Dezember 1 990:
Ü be rrasche nd de ut l iche s  Ple b iszit für de n Erha lt de r 
R H :  57,6 Proze nt de r St i m me nde n le h ne n  - be i de r 
hohe n  St i m m be te i l i gung  von 40 Proze nt - d ie NA-Ab­
bruch i n it iat ive ab .  
2 2 .  Dezember 1 990: 
Ü be r d ie We i h nacht stage r ichtet d ie Sch ü le ri n ne n ­
Koord i nat i on  i n  de r Be rne r Nyde ggk i rche e i ne n Zu ­
f luchtsort für  d ie se it  de r Räumung  de r Kle i ne n 
Schanze ge he tzte n J u n kie s  e in, zuma l  d ie off iz ie lle n
Anlaufste l le n  übe r  d ie Fe stt age ge sch losse n b le i be n . 
D ie «Aktionsgruppe Nyde gg»  markie rt de n Be g i n n  
de r sonntäg l iche n  Gasse n kü che de r Schü le ri n ne n ­
koord i nat io n .  

1 9 9 1 

23. Januar 1 991 :
Die I Ku R  we rtet d as Abst i m m u n gse rge b n is a ls Be­
stät ig u n g  für  de n b ishe ri ge n  Bet rie b , de r be i e i ne r 
b re ite n Bevölke ru ngssch i cht se ine Ane rke n nung  ge ­
funde n habe .  De r Hau ptst re it pu n kt zw ische n  de r I Ku R  
u nd de n Be hörde n w i rd i n  Zukunft d ie N ut zung  de r 
G rasse n  H a lle se i n .  D ie I K u R  fo rde rt für  d ie G rosse 
H a lle e i ne se lbstbe st i m mte ,  n icht -komme rzie lle Be ­
t rie bsform u nd e i n offe ne s  Entw icklu ngskonze pt .  
3 1 .  Januar 1 991 : 
De r Ge me i nde rat w i l l  e i ne bre it abge st üt zte Ve rne h m ­
lassung  be i i n te re ss ie rte n Kre ise n a u s  Ku lt u r, Pol i t ik, 
Sport u nd Wi rtschaft ü be r  d ie künft ige N ut z u n g  u nd 
Träge rschaft de r R H  d u rchfü h re n .  I m  Be zug a uf d ie 
zukü nft ige N utzung  de r R H  se i noch gar  n icht s  e nt ­
sch iede n ,  me i nt F inanzd i re kt o r  Bassa rt .  
27. Februar 1 991 :
D is kuss ione n  ü be r  d ie N ut zung  de r G rasse n  Ha l le m i t  
ve rsch iede ne n im Kult u rbe re ich t ät ige n  Organ isat ione n . 
D ie IKu R  ste l lt i h r  N ut zu ngskonze pt «Bet rie bsgru p pe 

G rosse Ha l le »  vor. D ie a nwe se nde n I nst itut ione n  w ie 
d ie Be rnische Kunst ge se llschaft ,  d ie GSM BA, d as 
Kunstmuse u m  u nd d as Juge nd ze ntrum Gaske sse l
u nte rstütze n  d as Konze pt u nd ze ige n  s ich inte re ss ie rt .  
3. März 1 991 :
M it 6 4, 1 Proze nt Ne i n -St i m me n  w i rd d ie I n it iat ive au f  
Ergänzu ng  de r Ge me i nde ord n ung  k lar  a bge le h nt .  Das  
re chtsbü rge rl iche Vo lksbe ge h re n  hat ve rla ngt ,  d ass 
d ie Stad t ke i ne Gruppe n  ode r Orga n isat ione n  förde rn 
ode r f i nanzie ll u nte rst üt ze n d a rf, «d ie d as Re cht m iss­
achte n ode r d ie soge nannte Fre iräume be anspruche n». 
22. März - 1 9. April 1 991 :
E i nmonat ige r  Ve ranst a lt ungszyklus « He ro i n  u nd He r» 
in de r R H .  D ie Ve rtre i b ung  de r D roge nsze ne von de r 
Münste rp lattform b is  au f  d ie Bunde ste rrasse , Zusam­
me nhänge zw ische n  de m D roge nprob le m  u nd de m 
F inanzp lat z Schwe iz ,  Droge n i n  de r Ge se llschaft u nd 
Droge n  i n  de r R H  we rde n the mat is ie rt .  
26. April 1 991 :
De r Ge me i nde rat set zt de r I Ku R  e i ne Frist b is z um 3 1 .  
Ma i ,  um  de n Ve rtragse ntw urf de r Stadt z u  unte rze ichne n . 
Auch w ü rde d ie E i nste llung  de r Strom-, Gas- und 
Wasse rlie fe rung i n  Erw ägung  ge zoge n .  D ie IKuR re ag ie rt 
h a rsch au f  de n B rie f :  «Es ze ugt von e i ne m kom ische n  
De mokrat ieve rstä nd n is, nach e i ne r  ve rlore ne n  Abst im­
mung  de n g le iche n  Ve rt rag, de r vorhe r i n  de r Hoffnung  
a uf e i ne n Abbruche nt sche id form u lie rt w o rde n w a r, 
ohne Ände rung w iede r vo rzu le ge n » .
31 .  Mai  1 991 : 
Ablauf  de s ge me i nde rät l i che n  U lt i mat u ms :  D ie I Ku R  
te i lt de m Ge me i nde rat m it ,  d ass de r Ve rtragse ntw u rf 
vo m Somme r  1990 n icht  a ls Grund lage für de n Betrie b 
des Kult ur- und Be ge g n u ngsze nt ru ms ge nüge ,  we i l  
m itt le rwe i le k la r  se i ,  d ass d ie R H  n icht a bge broche n  
we rde n d ü rfe . «Erste Priorität e ine s Nut zungsve rtrage s  
habe n  d a ru m  d ie U nte rha ltsa rbe ite n ! »  We ite r be ste ht 
d ie IKuR  d a rauf, d ass d ie Stadt d ie Koste n für  St rom ,  
Gas  u nd Wasse r ü be rn i m mt u nd d ie Grosse H a lle a ls 
i n te g ra le r  Be standte i l  de s R H -Are a ls von de n Ku ltur­
schaffe nde n se lbst be st i m mt ve rw a lte t we rde n sol l .  
1 4. Juni  1 991 : 
F inanzd i re kt o r  Jose f Bassart n immt  e i ne n Auge n­
sche i n i n  de r R H .  Er e rklärt ,  d ass aus  ve rs iche ru ngs­
te chn ische n  Gründe n d ri nge nde Re parat u ra rbe ite n 
vo rge no m me n  we rde n müsse n .  
Jul i  1 991 : 
«Wi r schaffe n d ie Samst age a b !» ,  kündet d ie IKuR  a n  
u nd w ü nscht s ich ve rme h rt e i ne Ause i nande rset zung  
mit  de n R H - Be su che ri n ne n  am Woche ne nde . Wä hre nd 
de s Somme rs f i nde n am Samstag ke i ne ku lt u re lle n 
An lässe st att ,  we i l  «d as Ve rhä lt n is  zw ische n  Arbe ite n ­
de n u nd Konsumie re nde n i m me r  pe rve rse re Forme n  
a nn immt .  Wir habe n  uns  i m me r  d age ge n  gewe hrt ,  175 
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Fre ize itun te rh a lt ung  a ls Kom pe nsati o n  z um Alltags-
frust a nzu b ie te n . »  '

28. August 1 991 :
De r Ge mei nde rat schre i bt a n  d ie I Ku R, d ass laut  Be ­
re chnu nge n  de s Hochbauamte s  und de r L ie ge nschafts­
ve rw a ltung rund 150'000 Franke n  für  d ie notwe ndi gste n 
Massn a h me n  aufge b racht  we rde n m üsse n. De r Ge ­
mei nde rat se i be rei t ,  se i n  Ei nve rstä nd n is  für  d ie vor­
ge sch lage ne n  Baumassnahme n  zu ge be n , soba ld e i n 
Ge b rauchs lei hve rt rag  m i t  de r IK uR  zusta nde kom me .  
Nach w ie vor be ste ht de r Ge me i nde rat au f  sei ne m 
Ve rt ragse ntw u rf u nd kommt  de r I Ku R  ke ine n  Schritt 
e ntge ge n. 
3 1 .  August 1 99 1 :  
Die Homo-Akt ionsgru ppe ve ranst a lte t  e i n g rosse s  
Le sbe n - u nd Schw u le nfe st i n  de r R H .  Dam it we rde n 
d ie ve rsch iede ne n Li g ht -Hause /Horne - Proje kte i n  de r 
Schwe iz u nte rstützt. Das Fe st w i rd zu e i ne m g rosse n 
E rfolg ,  die Homo-Akt ionsgruppe e nt sche ide t s ich d a r­
aufhi n , e i ne Arbeit sgru ppe de r R H  zu we rde n .  
1 3. - 1 5. September 1 99 1 : 
Vie rte s Baufe st i n  de r R H .  Wiede rum sa m me lt d ie 
I Ku R  Ge ld für  Bauvorhabe n , so zum Bei sp ie l  f ü r  e i ne n 
ne ue n Aufgang  zum Dachst ock,  ne ue WC u nd ne ue 
Be lüftu ngsan lage n  i m  Ki no ,  im  Dachstock u nd i n  de r 
M us i g -Bar. 
2 1 .  - 24. September 1 991 : 
D ie Ant i -EG- Ka raw a ne de s i nte rnat i ona le n  I n fo lade n­
Net ze s wei lt i n  Be rn. Auf de m Bäre n p latz fi nde t  ei n 
gut  be suchte s  Fe st m i t  de n Band s  Stop The Shoppe rs 
u nd H a ppysad stat t .  I n  de r R H  ste he n ve rsch iede ne 
Diskussionsse mi nare zu akt ue lle n  EG-be zoge ne n  The me n 
au f  de m Progra m m .  
1 .  Dezember 1 991 : 
Mat i nee de s Förde rve rei ns m it Di skuss ion  « E i n  J ah r  
nac h  de r Absti m m u ng . . .  u nd w as d a nach??» .  De r 
Förde rve re i n z ie ht e i ne e rn üchte rnde Bi lanz u nd ste l lt 
fe st, d ass de r Stat us de r R H  u nd i h re Ste l lung  ge ­
ge n ü be r  de r Stad t  g lei ch  ge bl ie be n  ist u nd d ie ku ltu r­
pol i t ische De bat te a uch i·n ne rhalb  de r I Ku R  stagnie rt. 
8. - 22. Dezember 1 991 :
Arab ische Woche n  i n  de r R H ,  i m  Gaske sse l  u nd i m  
Ze ntrum 5. I n  Zusa m me narbe it mit de r Rote n  Fa br ik  
i n  Zürich  fi nde n knapp e i n Jahr nach  de m Go lfkrie g 
Ve ra nsta lt unge n  zur  Si tuat ion  i m  a rabi sche n  Raum 
st att .  
1 8. Dezember 1 991 : 
D ie zwe ijä h ri ge n  Ve rhand lu n ge n  u nd de r ve rtrags lose 
Zustand de r R H  ne hme n  ei n Ende : Nachde m d ie I Ku R  
be re its a m  3 .  Nove m be r  1991 de n Ve rt ragse ntw u rf 
de r Stad t  le icht  abge ä nde rt u nte rze ichne t  hat - die 
I Ku R  forde rt e i ne pa rität ische Zusa m me nse tzu ng de r 
Be trie bsg ruppe für  d ie G rosse Ha l le -, st immt  n u n  

a uch  de r Ge me i nde rat zu .  De r Ve rtrag sie ht  ei ne d rei ­
monati ge Kü nd i gu n gsfri st vor. Die I Ku R  ve rpfli chte t  
si ch ,  d ie nötige n  Bew i ll i g unge n  u nd Pate nte e inzuhole n . 
Auch muss sie se lbst für die Bet rie bskoste n aufkomme n  
[St rom ,  Gas und Wasse r) .  Auf Ge such de r I Ku R  we rde n 
d ie se Koste n jed och  jede s Jah r  i m  Bud ge t  de r Stad t  
Be rn aufge no m me n . M it de r Ve rtragsunte rze ichnung  
kön ne n  n u n  auch  d ie vo m Ge me i nde rat i n  Auss icht  
ge ste l lte n 150'000 Fra n ke n  für  die d ri nge nd ste n Sa­
n ie ru ngsa rbe ite n  be zoge n  we rde n. 

1 9 9 2 

Januar 1 992: 
Z u m  e rste n M a l  e rsche i nt  die P rogrammze it schrift 
de r R H ,  d ie ü be r  a l le Ve ra nsta ltu nge n  in de r RH i n fo r­
m ie rt .  Nach  e i ne m Stre it m it de r «Me ga phon»-Red ak­
t ion übe r  d ie Lanc ie rung de r Programmze itsch ri ft e i ni gt 
man s ich, d ass die se de m « Me ga phon»  be ige le gt 
wi rd ,  d as « Me gaphon»  ne u i m  ge fa lte te n A3- Fo rmat 
e rsche int u nd «me gafon»  he isst .  
30. Januar 1 992:
D ie RH wi rd aus de m Pe ri me te r  de s Maste rp lans Bahn­
hof  Be rn ausge klamme rt .  D ie an s i ch  schon umst ritte ne 
Vo rlage soll  n icht  noch d u rch ei ne n  we ite re n  Zanka pfe l  
be laste t we rde n ,  be fi nde n die Grundei ge ntüme ri n ne n  
de s Are a ls .  
1 4. Februar 1 992: 
D ie S it uat i on  im Wo h n ha us e skal ie rt e rne ut :  Ein Be ­
w oh ne r  de a lt i m  g rosse n St i l  mi t D roge n  und Waffe n .  
Sei ne M itbew ohne ri n ne n  ve rteid ige n  i hn  vor de r Forde ­
rung de r I KuR ,  aus  de m Wohnhaus de r R H  auszuzie he n . 
Sch lie ss li ch ko m mt e s  i n  de r Stad t z u r  Kat astrophe :
De r M a n n  e rsch iesst nach ei ne m  Rausw u rf aus  ei ne m  
L oka l i n  de r I n ne nst adt de n Tü rste he r  u nd ve rlet zt 
e i ne u n bete i li gte Pe rson .  Danach ve rscha nzt e r  s ich i n  
de r RH ,  die von de r Pol ize i  umste llt w i rd .  E ini ge Stunde n 
späte r w ird e r  ve rhafte t ,  a ls e r  ve rsucht, d ie R H  zu ve r­
lasse n . D ie Poli zei be schlagnahmt be i de r a nsch l ie s­
se nde n Durchsuchung  sei ne s Zi mme rs dive rse Waffe n . 
28. März 1 992:
Das Ku lt u rze nt ru m  « U si ne »  in Ge nf  lädt zu e i ne m 
Tre ffe n  a lle r  a lte rnat ive n  Ku lt u rze ntre n  de r Schwe iz 
e i n .  Dabe i  w i rd ü be r  d ie soz i a le n  u nd ku lt u re lle n 
Funkti one n d ie se r  Räume d iskut ie rt .  Auch w i rd ei ne 
Re solut ion ge ge n d ie d rohe nde Räumung de s be se tzte n  
Ze ntrums «Wohlgrot h»  i n  Zü rich  ve ra bsch iede t .  
1 4. April 1 992: 
Die I Ku R  be ant ragt für d as Jah r  1993 e rst ma ls e i ne n 
Be t rie bsbe itrag  i n  de r Höhe von 250'000 Fra n ke n .  
Dam it sol le n  ne be n  de n Bet rie bskoste n  auch  k le i ne re 
U nte rha lt sa rbe ite n  f i nanzie rt we rde n. 
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25. April 1 992:
Nach de m Zust a nde ko mme n  de s Re fe re nd u ms ge ge n 
de n schwe ize rische n  Be itr itt zu IWF und We lt bank  f indet 
i n  de r R H  e i n So l i -Fe st für  d as Refe re nd u mskom itee 
« Ne i n z u r  IWF- H u n ge rpol it ik »  st att . 
1 2. Mai  1 992:  
D ie I Ku R  schre i bt de m Ge me inde rat e i ne n of fe ne n  
Br ief , i n  de m sie d ie Ausza h lung  de r ve rsp roche ne n 
150'000 Fra n ke n  f o rde rt ,  d ie de r Ge me i nder at i m  Fa l le 

e i ne r Ve rt ragsunte rze ichnung  i n  Aussicht ge ste l lt hatte . 
1 7. Mai 1 992: 
I Ku R-Ret ra ite im «Ste rne n»  Bol l ige n :  D ie Konfl ikte 
i n ne rha lb de r R H  häufe n s ich ,  d ie VV ist zur  Konf l i kt­
bew ä lt ig u n g  u nf ä h i g .  I m  «Ste rne n» we rde n ne ue Pe r­
spe kt ive n  e ntw icke lt :  Das Se kret a riat sol l  erwe ite rt 
u nd zu r  D re hsche i be für  d ie organ isat o rische n  und 
ad m i n ist rat ive n  Be la nge a lle r  ge macht werde n .  D ie 
Fra ue n  e rha lte n de n gr osse n «Ausst a llungsra u m »  
ü ber de m K ino, d ie b ishe ri ge Fr aue n bar  w i rd ne u vom 
l nfo lade nNolxb ibl iot he k  über nomme n . We ite r soll de r 
Dachst oc k  re novie rt u nd d as Be ize n proje kt «Sousle­
Pont »  i m  Sommer ge st a rtet we rde n .  
2 5 .  M a i  1 992: 
Ge me inde rat Bassart sch re i bt in e i ne m B rie f an d ie 
I Ku R ,  d ass der ver sproche ne Kred it von 150'000 Fr a n ke n  
ve rfa l le n  se i ,  d a  er f ü r d as Jahr 1 99 1  ge go lte n habe .  
«An se i ner let zte n S it zung  hat n un de r Ge me i nde rat 
de n ver fa l le ne n  Nachkred it e rne ue rt .  Für d ie I nangr iff­
nahme de r I nst a nd set zungsar be ite n hat er a ber zur  
Bed i ngung  ge macht ,  d ass rund um d ie Re it schu lge­
bäude O rd n un g  ge schaffe n w i rd .» M it a nde re n  Wo rte n 
f o rde rt Bosse rt von de r I Ku R  d ie Räum u ng de r Woh n ­
w a ge n  a uf de m Vo rplat z. 
29./30. Mai  1 992: 
Fe st f ü r d as Be ize n p roje kt «Sousle Pont » : An Ve ra n ­
st a lt unge n  i n  de r ge sa mte n R H  w i rd Ge ld f ü r  d ie Be iz ,  
d ie ab August für  e i ne ha lbj äh r ige Te st phase ge öff net 
werde n sol l ,  ge sa mme lt .  
1 0. - 30. Jun i  1 992:  
Kolu mb ia n isch- late i name ri ka n ische Woche n i n  de r 
R H  a n lässl ich de s 500. Jahre st a ge s  de r «Entde ckung» 
Ame ri kas :  M us ike ri n ne n , Ve rt rete r i n ne n  von  ko lum­
b ian ische n  G ue ri lla-Orga nisat ione n , Basisbewe g u nge n  
u nd h ie s i ge Dr ittwe lt fach le ute t he mat is ie re n  d ie ha rte 
sozia le Re a l it ät i n  Ko lumb ie n . 
1 1 .  Jun i  1 992: 
Ge me i nde rat Bassart be antw ortet im St adt rat e i ne I n­
te rpe llat ion ,  we sha lb de r Ge me i nder at se iner Pfl icht ,  
d ie St adt l ie ge nschafte n zu u nter ha lte n ,  i m  Fa l le de r 
R H  n icht nachge ko m me n  se i ,  u nd w ie e r  m it de n ve r­
sch iede ne n häng i ge n  Vorst össe n se it De ze m be r 1990 
u mzuge he n  gede n ke .  Bassart me i nt ,  d ie Vorst össe 
zur  Re it schu le w ü rde n zu ge ge be ne r Ze it be a ntw o rtet . 

1 7. Jun i  1 992: 
U nte r Pol ize ischut z  werde n um f ü nf  U hr m orge ns d ie 
Wo hnw a ge n  a uf de m Vorplat z  de r R H  ger ä u mt .  D ie 
Pol ize i  set zt auch  be i d ie se r  d ritte n Vorplat zrä u m u n g  
Wasse rwerfe r u nd Trä ne ngas e i n .  D ie I Ku R  hat vor de r 
ange künd igte n Räumung  d ie St adt re g ie rung  ve rge bl ich 
a ufge fo rde rt ,  a uf d ie se «s inn- u nd pe rspe kt ive n lose 
Verd rä ngungsakt io n»  zu ve rzichte n .  
2. Juli 1 992:
Razzia i n  de r ge samte n R H :  Grund f ür d ie Durchsuchu ng 
de s Re it schu la re a ls s i nd ange bl ich  ge st oh le ne Bau­
mate r ial ie n . Vier z ig  Be amte de r St adt pol ize i  u mste lle n  
d ie R H  und ve rschaf fe n  s ich m it Gew a lt Zugang  z u  a l le n  
Räume n  auf  de r Suche nach  D ie be sg ut . D ie Bew ohne r­
i n ne n  de s Woh nhause s  d ü rfe n für  e i n i ge St u nde n d a s  
Haus n icht ve rlasse n und we rde n kont ro lliert. E s  we rde n 
ve rsch iede ne Bauwe rkze u ge be sch lagnahmt u nd de r 
Pre sse a ls D ie be sgut p räse nt ie rt .
1 .  August 1 992: 
Eröff n u n g  de s Re st au ra nt s  Sousle Po nt m it e i ne m 
gr osse n  Fe st . M it de r p rofe ssi one ll bet rie be ne n Be i z  
so l l  e i n Raum ge schaffe n we rde n ,  de r t äg l ich d ie Funk­
t ion  e i ne s Treff p u n kte s übe rn i m mt u nd d ie Kom mun i ­
kat ion  zw ische n  de n M it g l ieder n de r ve rsch iede ne n 
Arbe it sgr uppe n  f ördert . Auch e rhoffe n  sich d ie künft ige n  
Bet re i be ri n ne n , e i n bre itere s Pub l i kum a nspre che n  
z u  kön ne n . 

Neuer Treffpunkt in der Reitha lle: Restaura nt  SouslePont 

2 1 .  - 23. August 1 992: 
Für e i n d re it äg i ge s  Tatt oo-Fe st iva l n i m mt de r Vorplat z  

d ie R H  i n  Be schlag .  E i n  ausw ä rt ige r S iche rhe it sd ie nst, 
von de n Vor p lat zpunks ange he ue rt ,  n i m mt E i ngangs­
kont ro lle n  vor. 
1 6. September 1 992: 
De r Ge me inde rat le hnt d as Gesuch um e ine n Prod ukt ions­
koste nbe it rag von 20'000 Fr anke n  für e i n  St ück des «Club 
1 1 1  » im Dojo-The ate r de r RH vorläuf ig a b  -d ie s, obwoh l  
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de r Stad t  d a s  Ge such posit iv bewe rte t  hat .  M it de r a b­
le h ne nde n H a lt ung  w i l l  de r Ge me i nde rat Druck au f  
die R H  ausübe n , we i l  de r N utzungsve rtrag von  Se ite n  
de r I K u R  n icht  e i nge ha lte n we rde . D ie se Vo rge he ns­
we ise be fre mde t n icht  nur de n «Club 1 1 1 » ,  sonde rn 
auch  d ie Kle i nt he a te r-Ko m m issi on ,  

'
we lche de n Ge ­

me i n de rat a uffo rde rt, a uf se i ne n  Entscheid zurückzu­
kom me n .  
30. September 1 992:
De r Ge me i nde rat lädt d ie IKuR  zu ei ne r  «Aussprache 
be tre ffe nd häng i ge r  P ro b le me »  für  de n 27 . Oktobe r  
e i n .  Dabei te i lt F i nanzd i re ktor Bossa rt m it ,  d ass d as 
Subve nt ionsge such  f ü r d as Jahr  1993 bi s zu e i ne r 
Klä rung de r Situat ion  mate rie ll n icht be hande lt we rde n 
kö nne .  E r  be schwe rt si ch ,  d ass i n  de r R H  « u n h a ltbare 
Zustä nde » he rrschte n . Als zune h me nd p rob le mat isch 
müsse «d ie gastgewe rbli che Tät i gkei t» i m  Re itsch u l­
a re a l  be u rte i lt we rde n .  
9. - 1 0. Oktober 1 992: 
Fü nfte s  Baufe st i n  de r R H :  D ie Ska - Le ge nde L a u re l  
Aitke n  u nd d ie popu läre Zü rche r  Band  «Baby Ja i l» 
sorge n für  e i n vo lle s  Ha us .  Mi t de m Erlös we rde n i m  
kom me nde n J a h r  ne ue To i le tte nan lage n  und  ei n Gäste ­
z imme r  f ü r  die Musi ke ri n ne n  ge baut .  
30. November 1 992:
Aussprache zw ische n  de r IKuR  und de m Ge me inde ­
rat: Z um a llge me i ne n E rsta une n  g i bt F ina nzd i re ktor  
Bossa rt be ka n nt ,  d ass er  si ch  me hrmals mi t  de n Be ­
tre i be ri n ne n  de r Vorplatz -Bar  ge t roffe n  hat ,  u m  mi t 
i h ne n  ü be r  e i ne n mög l i che n  se parate n  Ve rtra g zu  
d iskut ie re n  
6. Dezember 1 992:
Das RotGrü n M itte - B ü nd n is schaf ft nicht ganz  ü be r­
rasche nd d ie We nde : SVP- Baud i re kto r Marc Ro la n d  
Pete r w i rd abgew ä h lt ,  d ie Tage de s bürge rliche n  «Vie re r­
Mi t» s i nd vorbe i . Das Mi tte -L i nks -Bünd n is ve rfü gt 
n u n  i n  Stad t- u nd Ge me i nde rat ü be r  die Me hrhei t .  
1 7. Dezember 1 992: 
Ei n Bew o h ne r  de s Vo rp latze s  e rsch ie sst nach ei ne m  
Stre it e i ne 34jährige Frau ,  die zuvor i n  de r Vo rp latzbar  
gewe se n i st .  D ie Frau war  i n  ke i ne r  Wei se in  de n sei t 
Mo nate n  schwe le nde n Konf l ikt zw ische n  I Ku R  u n d  
Vorplatz i nvolvie rt. De r Täte r  ste llt s ich de r Poli ze i . 
O ie töd l iche n  Schüsse ma rkie re n  de n trau rige n  Höhe ­
punkt de s Barbe trie be s au f  de m Vo rplatz. A m  Nach­
m ittag be gi nne n  ei ni ge I KuR-Aktivist l n ne n  de n Vorplatz 
zu  rä u me n , w as n icht  ge l i ng t  u nd i n  ei ne r  Masse n­
schläge re i  e nde t .  An ei ne r  VV a m  Abe nd wi rd be ­
sch losse n ,  d ass die Vo rp latzbar e nd g ü lt i g  ve rschw i n ­
de n muss. Auch de r De a l  i m  Wo hn haus so l l  ni cht  
me h r  ged u lde t we rde n .  
D ie I K u R  se tzt si ch  se lbe r  e i n  U lt i matum vo n zwe i Mo­
nate n , u m  d ie S i tuati o n  zu  ve rbe sse rn,  und  ste llt d ie 

We ite rführung  de s Proje kte s  R H  somi t  i n  Frage .  D ie 
Stadt w i rd au fge forde rt, ei n Alte rnat ivge lände für  d ie 
Wohnw age n de r Vorplatzle ute zur  Ve rfügung  zu ste lle n . 
Auch appe llie rt d ie I K u R  an  die Solid a rität de r R H ­
Be suche ri n ne n . Das Kulturprogra m m  w i rd d rast isch 
re duzie rt , d as «SousLe Pont» ist a ls D iskuss ions- u nd 
I nformat io nstre ffpun kt jewe i ls schon am Nachm ittag 
ge öffne t .  

1 9 9 3

2. Januar 1 993:
D ie VV be schl ie sst , e i ne De mo nstrat ion  für d ie R H  
d u rchzufü h re n . Dazu w i rd e i n Mani fe st ausge a rbei te t, 
d as d ie Idee und Fu n kt i on  e i ne s  a utonome n  Kult u r­
ze ntrums RH def i n ie re n  soll .  Ü be r 1 00 Le ute si nd be re it ,  
re ge lmässig  Nachtw ache zu ha lte n, um d ie RH zu 
schütze n .  D ie Vorplatzle ute ste lle n d ie töd liche n  Schüsse 
a ls tra g ische n  U nfa l l  d a r  und se he n s ich se lbst a ls 
Opfe r  e i ne r «fie se n  Med ie n ka mpagne de r I KuR» .  
20. Januar 1 993:
Pre sse konfe re nz de r I KuR ,  Sch ü le ri n ne n koord inati on ,  
Homoaktionsgruppe und HAB, Förde rve rei n und Juge nd ­
konfe re nz :  Das «Ma n i fe st de r R H »  wi rd präse ntie rt 
u nd de r Wil le be kräft i gt ,  für  de n autonome n  Ku ltu rbe ­
trie b  zu  kä m pfe n .  
De r ne ue Ge mei nde rat ste llt sich i n  ei ne m  Commun ique 
zum e rste n Ma l  ü be rhaupt h inte r  die I KuR .  E r  ve rurte i lt 
das  zum Te i l  gew a lttät ige Vo rge he n de r Vorplatzbe ­
w oh ne ri n ne n  u nd forde rt sie auf ,  d ie von i hne n  be le gte n  
Räume z u  ve rlasse n .  
23. Januar 1 993:
Gut 1 000 Pe rsone n  ve rsa m me ln sich a uf de r G rasse n  
Schanze i n  Be rn zu e i ne r Sol id a ritätsde m o für  d ie R H .  
Auch d ie be ide n Ge me i nde räti n ne n  Joy Matte r  u nd 
The re se Frösch ne h me n  a n  de r u n bew i ll ig te n  De mo 
te i l. D ie Le ute vom Vo rplatz we rde n e in m a l  me h r  auf­
gef orde rt, d ie RH zu-ve rlasse n .



5. Februar 1 993:
« Ge nfe r  Woche ne nde »  in de r R H :  De r d re itäg i ge Eve nt 
z u r  Ge nfe r  Hausbe se tze rl n ne nsze ne mit  Ba nds ,  Kurz­
f i lme n  und vie l I n fo rmat ion  ge ht  be i n ahe i n  de n a llge ­
me i ne n  Vorplatz- Que re le n  unte r. 
1 8. Februar 1 993: 
De r Ge me inde rat  set zt zwe i Ar be itsgru ppe n  e i n ,  d ie 
s ich m i t  der RH  be fasse n sol le n . Die Gru ppe «Bet rie b 
R H  und  Konta kte mi t  de r I Ku R »  w i rd von C h rist oph  
Re iche na u  ge leite t ,  w ä h re n d i n  der Gr u p pe « Pla n u n g  
und  N utzung  Sch ütze n  matte und  R H »  der Stadt p lane r  
Jü rg Su lze r  de n Vorsi tzt hat .  
21 . Februar 1 993: 
Nach e i ne r  Krise n -W w i rd ve rsucht , d ie Hi nte rtüre zum 
Vorp latz zu ve rbar ri kad ie re n , d a m it d ie Schl ie ssung  
de s H a u pttore s  i n  de r Nacht  von  de n Vorp latz-Le ute n  
n icht  me hr sa bot ie rt we rde n ka n n .  De r Ver such m iss­
l i ngt  u n d  e nde t in e i ne r  Masse nschlägere i. 
25. Februar 1 993:
Das U lti matu m ,  das sich die IK uR  se lbst ge ste llt hat ,  
ve rstre icht .  D ie I Ku R  gre nzt si ch i n  e i ne m  Commun ique  
k la r  vom Vo rp latz a b .  De r Ko nf l ikt be dü rfe e i ne r po l i ­
t ische n  L ösung  u n d  ni cht  e i ne r gew a ltsa me n  oder gar  
e i ne r po l ize i l i che n  Räumung ,  schre i bt d ie IKuR. Das  
Commun ique  w ir kt e tw as h i lflos, müsste d ie IKuR 
doch  konse q ue nterwe ise d ie RH ve rlasse n , da  e i ne 
L ösung  de s Prob le ms i n  we ite r Fe rne ist. Das «Sous­
Le Pont» öffne t  ne u be re its am  M itta g .  Im Woh n haus  
w i rd e i ne ne ue Raumn utzung a n ge st re bt. 
4. Mai 1 993:
Oie Bew ohne ri n ne n  de s Woh nhause s  ge be n de m D ruck 
de r I Ku R  nach und ver lasse n d ie RH ;  a lle rd i ngs  ze r­
störe n  sie zuvor al le von i hne n  be nut zte n  Räumlichke ite n. 

1 7. Mai  1 993: 

D ie Entsche id ungskompe te nze n der Re itschu l -Organe 
we rde n  - a ls Konse q ue nz m onate lange r  Str u ktur­
O iskuss ione n  - ne u ge ord ne t: D ie VV f i nde t  vier te l­
jä h rl ich a ls Or ie nt ie rung ,  Rück- und  Vorschau  ü be r  
de n Be t rie b statt. S ie hat konsu ltative n , r icht ungsge ­
be nde n  Charakter. D ie Koord inati onsgruppe [ KG] be ste ht 
a us je zwei De le g ie rte n de r Arbe itsgr uppe n , kommt 
e i nma l  pro Woche zusa m me n  und  ste l lt d ie e ige nt li che 
Ent sche i d u ngsi nstanz  der RH  dar. Ne u n i m mt d ie Be­
tr ie bsgru p pe [BG] i h re Ar beit au f. S ie set zt s ich  aus  je 
e i ne r Pe rson  de r Arbe itsg ru p pe n  zusa m me n , d ie je 
ei ne n  Nachm ittag p ro Woche i n  de r RH  arbe ite n . D ie 
BG e rle d igt a dmi ni strat ive ,  ve rw a ltungs- und  konze p­
ti one l le Arbeite n i m  Auft rag  de r Arbe i tsg ru ppe n  und  
ist Anspre chpa rtne ri n  für  Be hörde n ,  Ve rw a ltung  u n d  
O rgan isat io ne n . 
1 8. Mai  1 993: 
L aut Re g ie rungsrat könne n  d ie Vorplatz-Bew ohner inne n  
ei n ka nt o na le s  Ge lä nde be i B rü n ne n  be friste t  n utze n . 
Ei ne rn U mzug de s Vor p latze s  sche i nt  n i chts me h r  i m  
We ge z u  ste he n .  Ei n i ge Vorplatz-Le ute s ind  m it tle rwei le 
i n  e i n Haus  i m  O bstbe rg ge zoge n. 
1 3. Juni  1 993: 
Die Koor di nati onsgruppe e ntsche idet, dass d ie türkische 
Organ isat io n  «Mücade le », we lche de r « Devr imci  So l» 
nahe ste ht ,  Räume i n  de r RH be zie he n  ka n n .  Als Folge 
de r Razzia i m  J a n u a r  1992 u n d  de r Anklage n  ge ge n 
e i nze lne M itglie de r hat te d ie Organisation ihre bishe rige n  
Rä u m li chke i te n a n  de r Sp ita lgasse auf ge be n  m üsse n. 
«Mücade le »  z ie ht je doch n ie e i n. Da e i ne Spalt ung  
i nner halb de r «Devrimci Sol» auch  in  We ste uropa imme r  
gew a lttät ige r ausge tr a ge n  w ir d ,  spri cht s ich die I Ku R  
schl ie ssli ch ge ge n e i ne n  E inzug  a us. 
1 6. Juni  1 993: 
O ie I Ku R  u n d  de r Ge me i n de rat e i n i ge n  s ich  a uf e i ne n 
Mod us ,  w ie d ie Re chnunge n  der RH be zah lt wer de n. 
O ie Stadt  e rklärt s ich be rei t ,  d ie RH  de r I Ku R  u ne nt­
ge lt l i ch  zu ve rmie te n  u n d  anfa l le nde Be trie bskoste n  
zu ü ber ne h me n. 
1 8. Juni  1 993: 
De r Ge me i nde rat  b lock ie rt de n U mzug de s Vorplatze s  
nach Br ü n ne n ,  obw o h l  der Ka nt on be re its g rü ne s  
Li cht ge ge be n hat .  D ie SP-Ge mei nder äte Baumgartne r  
u n d  Ne ukomm be kom me n  ka lte Füsse u n d  sti m me n  
mi t  de n b ü rge rl iche n  Ratsm itg l ie der n .  De r Ge me i nde ­
rat e ntsche idet , dass für  d ie Vo rp lat z-Wage n b u rg ei n 
Baubew i ll igu ngsge such  notwe nd ig  se i ,  w as de n U mzug 
e rne ut  i n  we ite Fe rne rückt .  
9. J u li 1 993:
E rstma ls Somme rk ino  im H of de r R H :  We i l  de r Ge ­
me inde rat e s  de m Ki no ve rwe ige rt hat, e i ne n  Ope na i r­
Fi lmzyklus i m  Gaswer ka re a l  d u rchzufü h re n , we rde n 179 
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d ie F i lme stattd essen im Hof d e r  RH gezeigt .  D ies ist d e r  
Sta rtschuss f ü r  e i n e  noch i m m e r  w ä h re nd e  Trad i t ion .  
30.  Jul i  1 993: 
Zum e rsten M a l  ist im Stad tberner  Bud get f ü r  d a s  
Ja h r  1994 e i n  Betrag von 6 0 '000 Fra n ken  fü�  d ie R H  
i n begriffen .  Dam it w e rd en d ie Kosten f ü r  Strom ,  Gas ,  
Wasser u nd Ke h ri chta bfu h r  beza h lt .  
1 .  August 1 993: 
D ie  Koord i nat ionsgruppe d e r  RH besch l iesst, d ass i m  
lee rstehend en obersten  Stock d es Wohnha uses P latz 
für  e i ne  Woh ngeme i nschaft geschaffen w e rd e n  sol l .  
1 3. August 1 993: 
Eine Delegation d es Gemeind erates empf ä ngt d ie I KuR .  
Auf  D ruck  d es Reg ieru ngsstattha lters Sebast ian Bentz 
pocht d e r  Geme ind e rat d a ra uf, d ass d ie notw end igen  
Patente u nd Bew i ll i gungen  f ü r d e n  Reitschu lbetrieb 
e ingeho lt w e rd e n .  Für d as Vorplatzprob le m  ist nach w ie 
vor ke ine  L ösung  i n  S icht .  Der  Geme ind erat erw ä gt 
e i ne  po l ize i l i che  Räu m u n g .  
1 6. August 1 993: 
Die IKuR verlangt i n  e inem Schre iben an d e n  Gemeind e­
rat u n b ü rokrat ische L ösungen  f ü r d e n  Vorp latz:  «Wi r 
ford ern d e n  Geme ind e rat a uf ,  i m  September  a uf d e n  
Entsche id ,  d ie L eute vo m Vo rp latz n i cht o h n e  Baube­
w i l li g u n g  nach  Brünnen z iehen  zu lassen ,  z u rückzu­
kom men .  Wir  f ragen u ns, wo d ie RotGrü n M itte-Pol i t ik 
b le i bt, w e n n  s ie  s ich w e iterh i n  sta nd haft w e i gert, d i e  
Chance f ü r  e i ne  g ew a ltfre ie ,  pol i t ische L ösung  w a h r­
zunehmen .»  
25.  August 1 993: 
Ve rha nd lu ngen  zw ischen IKuR  u nd Stad tbehörd e n  
ü be r  d ie G rosse H a l le :  U n klar ist nach  w ie vo r d ie Zu ­
sammensetzung d e r  Trägerg ru ppe, d ie laut dem i m  
Dezember  199 1 unterzeichneten N utzungsvertrag pari ­
tät isch se i n  m uss. D i e  I K u R  ford e rt, d ass e i n  M iss­
b ra uch d e r  G rassen H a lle d u rch kom m e rz ie lle Vera n­
sta lt ungen  ve rm i ed e n  w e rd e n  muss. 
27. September 1 993:
Auf An regung  d e r  I K u R  u nterze i chnen  14 ku lturve ra n­
staltend e  Zentre n  der  Schw e iz e i nen  Auf ruf a n  d en 
Zürcher  Stad trat, d ie d rohend e  Räumung  und d en 
Abriss d e r  autonomen Ku lt u rfabr ik  Woh lg roth zu  
verh i nd ern .  
27. September - 2. Oktober 1 993:
M usikal ische Ant irassism usw oche « N o  bord e rs» i n  
d e r  R H :  D i e  Id ee,  i n  d e r  R H  e i n e  so lche  Woche  ausser­
ha lb d es ü b li chen  Rahmens d u rchzufü h ren ,  sta m mt 
vo n d e r  b ri t ischen Kü nst le r in  Magg ie  N i co ls .  Es sol l  
bew u sst gemacht w erd e n, d ass d ie G renzen und Normen 
i n  s ich  se lbst aufgehoben u nd Kräfte akt iv iert w e rd e n  
m üsse n ,  u m  d e m  Fremd e n  o h n e  Angst zu  begegnen .  
5. Oktober 1 993: 
Der U mzug d e r  Vorp latz- L eute nach B rünnen  ist vorerst 

a uf E is  ge legt .  We iterh i n w e rd e n  and e re Stand o rte für  
H üttend o rfzo nen  gesu cht, n icht  n u r  für  d ie L eute vom 
Vorp latz, he isst es bei d e r  L iegenschaftsverw a lt ung .  
1 6. Oktober 1 993: 
Der neu renovierte Fra u en ra u m  w i rd nach e i nj ä h ri ger  
Bauze i t  m it e i nem Fest e i ngew e ih t .  

22./23. Oktober 1 993: 
Die Stad t Bern läd t im Sch loss Hün igen  bei Kono lfi ngen 
zur  Zukunftsw erkstatt e in .  D ie  IKuR  hat s ich trotz g ros­
ser Bedenken  entschied e n, d a ran te i lzunehmen .  Neben 
Wirtschaf tsorgan isatio nen s ind auch  rechtsbürgerl iche 
Vere i ne  e i nge lad e n  w o rd en ,  s ich ü ber  d ie Z u ku nft d e r  
RH Ged a n ken  z u  mach en .  D i e  I Ku R-Delegat ion vert ritt ,  
so w i l l  es d ie W, d e n  a lle i n i gen  N utzu n gsanspruch 
au f  d e n  Gebäud e nkomplex . D ie  I nte ressenve rbänd e  
d er Wirtschaft nehmen  d ie Zukunftsw erkstatt n i cht 
sond erli ch  ernst u nd s i nd n u r  m it w en i gen  Perso nen  
vertreten .  
22. - 24. Oktober 1 993:
Sechstes Ba ufest in d e r  R H :  An d e r  d iesj äh ri gen  Aus­
gabe d es Ba ufestes w i rd Ge ld gesa m m e lt f ü r sa n i tä re 
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Anlagen i m  Fra u e n raum ,  für  offene  Rechn ungen d es 
I nfo lad en- U m baus u nd Ausba ua rbeit e n  i m  Wo h n ha us.  
Der  C i rco M orell i , St i l ler Has u nd St eve Buchanan  
Solo sorgen für  e i nen  g rossen Pu b l i kumsaufm a rsch.  
Der  I nfolad e n  w i rd eröffn et .  
1 4. November 1 993: 
Das « Kol lekt iv '93»,  ei ne  H a ndvo l l  selbst änd ig  e r­
w e rbend e r  Z immerleut e ,  ri cht et in d er R H  e i ne  e i gene  
Werkst att ei n .  Das Kollekti v '93 erklä rt s ich  bereit , z u  
sol id a ri schen  Ta rifen Renovat ionsarbe it en i n  d e r  RH 
d u rchzufü h ren .  
1 6. November 1 993: 
Beg i nn  d e r  U ruguay-Sol id a rit ät sw ochen .  M it F i lmen ,  
Veransta lt u ngen und Konzert e n  w ird versucht ,  d en w egen 
f i na nz ie l ler Probleme von d e r  Schl iessung  bed roht e n  
Rad iosend e r  « Rad io Panameri cana»  d e r  M L N -Tu pa­
maros zu u nt e rst üt ze n .  
23. November 1 993:
Die Kult u rw e rkst att Wo hlgrot h  i n  Zürich w ird pol ize i l ich 
gerä u mt .  
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28. Februar 1 994:
Brand a nschlag aufs Wohnhaus der  R H :  Ins Treppenhaus 
w i rd ei n Mo lot ow -Cockt a i l  gew orf en .  D ie E i nga ngs­
t ü re fä n gt Feuer. Der  B ra nd wi rd frühz e iti g bemerkt , 
d as Feuer  ka n n  ge löscht w e rd e n, bevor g rösserer  
Schad en ent st e ht .  
Ei ne  Woche  spät er la nd et e i n  w eit e rer  B rand sat z  auf 
d e m  N otd ach  d e r  abgebra n nt e n  Rem ise West - eben­
fa l ls oh n e  sch l imm ere Fo lgen .  
5 .  - 1 2. März 1 994: 
Ra Be-Kurzversuch :  Nach j ah re langer  P lanung  u nd 
Vorbere it u ng d arf d as w e rbefre ie  Berner Alt ernat ivrad io 
e i ne  Woche la ng auf Ät her  gehen .  Am 8.  M ä rz wi rd d a s  
Fest zum Frau e nkam pft a g  live au s d em Fra u e n ra u m  
d e r  RH übert ragen .  D i e  I K u R  w ünscht s ich, d ass d ie 
RaBe-St ud i os für  d e n  d efi n it iven Send ebet ri eb  i m  
Wo h n h a us d e r  R H  e i n gericht et w e rd en .  Der  RaBe­
Vorst a nd spricht s ich  schl i essli ch d a gegen  a us .  
20 .  März 1 994: 
E i ne  la nge  Trad it i on  nähert s ich i h rem End e :  Di e 
Koordi nat i onsgruppe beschl iesst ,  d as seit 1987 i n  
U nmengen konsumiert e  Box er-B ier a bzuset zen ,  nach­
d em d ie Waadt lä nd er B rauere i  vo n e inem fra nz ösi­
schem M u lt i  a ufgekauft w o rd e n  ist .  Neu  wi rd d ie I Ku R  
G rosskund in  d e r  Rose ngart en - B rauere i  Ei ns ied eln .  
22 .  März 1 994: 
Weit ere Ve rhand lungsru nd e  m it d e r  St adt : D ie  I Ku R  
ist ni cht be reit , ei n E rlassgesuch f ü r  d ie nöt igen  
Bew i l li g ungen  u nd Pat e nt e  e i nz u re i chen ,  w ie d ies d er 

Leit er d e r  st ädti schen Delegat ion ,  Christ oph Re ichenau ,  
vorg eschlagen hat .  D ie  IKuR best e ht d a rauf ,  d ass d er 
Vert ragspunkt bet reffend d er Bew i ll igungen abgeänd e rt 
w i rd ,  u nd a rbe it et ei ne  schrift l i che E rklä rung  a us,  
w a rum Pat ent e  und Bew i ll i gungen  m it d em RH- Bet ri eb  
n i cht vere i n ba r  s i nd .  
Di e St adt spricht Kred it e von j e  100'000 Fra nken für  
di e nöti gst e n  Renovat ions- u nd U nt erha lt sa rbeit en  für  
di e Jah re 1993/1994. 
26. April 1 994:
Ve rha nd lungsru nd e  zur  Grasse n Ha l le :  D ie  I Ku R  u nd 
d ie St adt behörd e n  e i n i gen  s ich ü ber  d ie Fo rma l it ät e n  
z u r  N ut zung  d er Grassen Ha lle. Es sol l  e i n  Trägervere i n  
gegründ et w e rd e n ,  d e m  verschi ed e ne  ku lt u re lle Orga­
n isati onen  be it ret e n  kö nnen .  Der  Vere i n, d e r  laut St a­
t ut e n  d i e Grund sät ze d e r  IKuR  a kz ept ie rt ,  sol l  i n  d e n  
e rst en d rei J a h re n  ei n e  St a rt h i lfe von jew e i ls 30 '000 
Fra n ken  erha lt en .  
April 1 994: 
Nach g rösseren Re novat ionsarbe it e n  z i eht e i ne  fünf­
köpfi ge  Wohngeme i nschaft i n  d en oberst e n  St ock d es 
Wo h n ha uses e i n .  D ie  Bew o hneri nnen  zah le n  Mi et e , 
di e d e r  IKuR  zugut e  kom mt .  
5. Mai  - 1 8. Jun i  1 994: 
Vera nst a lt ungszyklus «Angst Macht Pol it i k»  in d e r  
R H :  Das «Ja h r  d e r  i n ne re n  S icherhe it »  u nd d ie soeben 
vom Pa rlament verabschi ed et en «Zw a ngsmassnahmen 
i m  Ausländ e rrecht »  s ind d ie Ausgangspunkt e  für d iesen 
Ve ra nst a  lt u ngszyklus .  
1 5. Mai  1 994: 
Di e IKuR  vera bsch ied et e i ne  E rk lä ru ng an d e n  Ge­
me ind e rat . Der  B rief geht vor a llem au f  d as ku lt u rpo­
lit ische Selbstverst änd n is d e r  RH e in  u nd unt erst reicht 
d ie e i nz i gart i ge  Ro l le d es Projekt es i n  d e r  St adt Bern .  
D ie  IKuR befü rcht et ,  d ass zuvi e l  B ü rokrati e u nd Ver­
w alt ung  d e n  Tod d e r  RH bed e ut e n  u nd w i ll d esha lb  bei 1 8 1  



82 

de n Be hörde n n icht  u m  Pate nte u nd Bew i ll igunge n  
nachsuche n .  
1 6. Juni  1 994: 
Noch vor de n Somme rfe rie n w i l l  de r Ge me i nde rat 
ü be r  d ie San ie ru n g  de r R H  und e i n N utzu ngskonze pt 
be rate n .  Laut e ine r Schätzung des Ge me inde rate s  koste t  
d ie Ge samtsa n ie ru ng  9 M i l l i one n  Fra n ke n .  
D ie I K u R  n immt  d ie se n  a ufwe nd ige n  San ie ru ngsvor­
schlag m i t  Ske ps is a uf, be fürw orte t  sie d och i h re rse its i
e i ne la ngfrist i ge San ie ru n g  i n  k le i ne n Schritte n .  Da­
m i t  d ie Se lbstve rw a ltung  a ls o be rste s Pri nz ip  de r R H  
e rha lte n b le i bt , re gt  s ie d ie Gründ u ng  e i ne r « Bau­
hütte » a n ,  we lche d ie F inanz- u nd Planu ngsautonom ie 
de r I Ku R  g a ra nt ie re n  soll .  
1 7. Jul i  1 994: 
Auf de m Vo rp latz we rde n am frühe n  Morge n d re i
Woh nw age n u nd e in Kle i n bus d u rch  e i ne n B ra nd ze r­
stö rt .  D ie a nwe se nde n Bew o h ne ri n ne n  könne n  s ich 
re chtze it ig i n  S iche rhe it br inge n . D ie Fe ue rwe h r  ka nn  
e i n ü be rg re ife n  de s Fe ue rs a uf d ie Ge bäude de r RH 
ve rh i nde rn .  D ie B ra nd u rsache b le i bt u nge klärt .  
September 1 994: 
D ie Re novat ion  u nd Erwe ite rung  de r Drucke re i  ist 
a bge sch losse n . E i ne zwe ite D ruckmasch i ne w i rd i n  
e i ne m ne ue n  R a u m  i n  Be tr ie b  ge n o m me n. 
30. September - 2. Oktober 1 994:
Sie bte s Baufe st in de r R H :  Das Fe st w i rd zum An lass 
genomme n , d a s  Bauhütte np roje kt de r Öffe nt l ichke it 
vorzuste lle n .  D ie Ve rhand lu nge n zw ische n  de n Stad t­
be hörde n u nd de r I Ku R  s ind noch n i cht abge sch losse n .  
De shalb ist d ie für de n He rbst ange künd igte Sanie rungs­
vorlage des Ge me inde rates noch nicht fe rtig ausgearbe ite t. 
Oktober 1 994: 
D ie RH g i bt e rstma ls e i ne n Tasche nka le nde r he ra us .  
D ie Age nd a 95 «ge ge n d as Ve rge sse n . . .  n i cht nur von 
Te rmine n ! »  b ie te t  auf 224 Se ite n Tex te , B i lde r, Ad re sse n 
u nd h istor ische Date n .  
1 4. Oktober 1 994: 
We ite re Ve rhand lu ngsru nde n mit de r Stadt zur  Pate nt­
frage und zum San ie rungskonze pt :  D ie I Ku R  s igna l isie rt 
i h re Be re itschaft zur  D iskussion übe r  Bew i l l i gunge n ,  
B i l le tste ue rn u nd Pate nt .  D ie St ad t i h re rse it s w i ll nach  
We ge n suche n , d ie Bew i l l i g u n ge n  m i t  de n Stru ktu re n  
de r R H  z u  ve re i n ba re n .  
A n  e ine r zwe ite n  S i tzung  w i rd d as «Bauhüt te »- M ode l l  
m i t  Ve rt rete rn de s Hochbauamte s be sproche n .  D ie 
I K u R  w ünscht s ich  ke i ne Volksa bsti m m u ng ,  sonde rn 
e i ne n e rste n  Kred it  von 1,3 M i l l i one n  Fra n ke n , de r i n  
de r Ko mpete nz de s Stad trate s l ie gt .  
2. November - 4. Dezember 1 994:
Fra ue nzyklus «We i be re ie n  u nd ande re Ge sch ichte n » 
i n  de r R H :  D ie a lte u nd ne ue Ge sch ichte de r Fraue n­
bewe gung  w i rd a n  zah lre iche n  Ve ransta ltu nge n  the ma-

t is ie rt . Im Re stau ra nt Sousle Pont w i rd a ls Fre i raum 
für  Fraue n  e i ne Fraue nt isch e i n ge f ü h rt ,  we lche te i l­
we ise h itz ige D iskussione n  aus löst. Als E rge b n is  de s 
Zyklus b le i bt b is  heu te e i n Tisch i m  Re sta u ra nt für  
Fraue n  re se rvie rt . 
22. Dezember 1 994:
An e i ne r Pre sse konfe re nz we h rt s ich  d ie I Ku R  ge ge n 
d ie ständ ige Ve rkn üpfung  de r ge plante n  San ie rung  
m it de r Bew i l l i g ungsfrage .  Be züg lich  de s Bau hütte n­
Mode l ls g i bt e s  ke i ne D iffe re nze n me h r. Se it M itte 
N ove m be r  l ie gt e i n unte rschr iftsbe re ite r Ve rt rag vo r. 
1 , 2  M i l l i one n  Fra n ke n  sol le n  zur  Ve rfüg u n g  ste he n für  
d ie I nsta nd ste llu ng de r Däche r  de s Wohnhause s . 
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8. - 1 4. Januar 1 995:
Grosse «H ip-Hop-Jam» in de r RH: Im  Sousle Pont we rde n 
vie r Tu rntab le s  a ufgeste llt ,  w o  e i ne Woche la ng  DJ's 
i h re Sk i l ls d a rb ie te n  kö nne n . Das Ki no  ze ig t  F i lme zu r  
H i p - H o p- Ku lt u r, i m  Dachst ock tre te n u nte r ande re m  
Re ad yki l l ,  Ki lla l nst i nct u nd H idde n l . D .  au f. 
26. Januar 1 995:
Erste Sol i -Be iz i m  Re st a u ra nt Sousle Po nt für  d as 
autonome Ze ntrum «Rote Flora »  i n  H a m bu rg .  Forta n 
w ird e in m a l  p ro Monat  i m  Sousle Pont  sol id a risch u nd 
u ne ntge lt l ich ge arbe ite t. De r Tage sgew inn  ge ht jewe i ls 
a n  l i nke u nd fortschritt l iche O rgan isat ione n , Proje kte 
u nd Ka m pagne n  i n  a l le r  We lt . 
30. Januar 1 995:
Stad t p räs ide nt Kla us Baumgart ne r  u nd Baud i re kt or in  
The re se G ige r  ve rkü nde n, d ass d ie R H  für  rund acht  
M i l l i one n  Fra n ke n  i n  d re i  Et appe n  san ie rt we rde n sol l .  
Obw o h l  d ie Kred itvo rlage n für  d ie e i nze lne n Etappe n  
i m  Kom pe te nzbe re ich  de s Stad t rate s  lie ge n u nd d afür  
n i ch t  zw i n ge nd e i ne Volksabst im m u n g  notwe nd ig ist ,  
w i l l  de r Ge me i nde rat e i ne n Grund satze ntsche id : Ü be r 
d ie e rste Baue ta p pe soll  Ende 1995 a n  de r U rne abge­
st i m mt we rde n .  
Dam it e i ne Abst i m m u n g  gew o n ne n  we rde n ka nn ,  
m üsse n  laut Baumgartne r  zwe i Bed i ngunge n  e rfü llt 
se i n :  D ie I Ku R  soll e i ne rse it s d ie notwe nd ige n  Bew i l l i­
g u n ge n  u nd Pate nte e i nho le n, a nde re rse it s m uss d as 
Vorplatz- Prob le m  ge löst se i n .  D ie Ko mmission Re i­
che nau  hat nach  zwe ijä h ri ge r  e rfo lg lose r  Suche nach  
e i ne m Alte rnat ivge lände für  d ie Vorplatz-Bew ohne r­
i n ne n  i h re Arbe it  jed och aufge ge be n .  
1 .  Februar 1 995:  
Re cht s b ü rge rl iche Expone nt i n ne n  ze ige n  s ich  ve rä r­
ge rt ü be r  d ie San ie ru ngspläne de s Ge me i nde rates .  
D ie Ve re i n i g ung  « He it Sorg zu Bärn» ste l lt e m pört 
fe st :  «D ie I nsta nd ste llung  de r 'a bgew rackte n' Ge bäu-



l i chke ite n de s Re itsc h u la re a ls w ird von vie le n  Ste ue r­
zah le rn a ls Ge ldve rschwe nd ung ange se he n .»  Ins g le iche 
Horn b läst SVP-Stad t rät in E rika S ie ge nthale r. Sie könnte 
s ich vorste l le n , d ie R H  von e i ne r p rivate n  Trä ge rschaf t  
i n  e i n st i m m u ngsvol le s  Shopp ing -Ce nte r  u mzuf u n k­
t i on ie re n .  
1 4. Februar 1 995: 
D ie I Ku R  krit is ie rt de n Entsche id de s Ge me inde rate s, 
aus  R ücks icht a uf d ie bü rge rl iche O ppos i t ion e i ne 
Vo lksabst i m m u ng d u rchzuf ü h re n ,  a ls Ze iche n  de r 
Schw äche .  Auch ste llt d ie ge me i nde rät l iche Vorlage 
d as Bauhütte n-Mode l l  i n  Frage ,  da d ie Stad t  e ntge ge n 
de n Ve rhand lungse rge bn isse n  se lbst a ls Bauhe rri n 
a uf tre te n  w i ll .  D ie IKuR  hä lt a n  i h re m  Vo rschlag Bau­
hütte fe st u nd e rachte t  e i ne n Kred it  von  1 , 2  M i l l i one n  
Fra n ke n  f ü r d ri nge nde San ie rungsa rbe ite n  a ls a usre i ­
che nd .  
28. Februar 1 995:
Be i e i ne r  Ause i nande rse tzung  zw ische n  De a le rn u nd 
Vorplatzbew ohne rn vor de m E i ngang  de r R H  f a l le n  
Sch üsse .  E in  Vorplatzbew ohne r  w ird am Fuss getroffe n .  
D ie IKuR  be ze ichne t  de n Vorf a l l  a ls « log ische Konse ­
q ue nz de r re pre ssive n  D roge n pol i t ik  de r Stad t».  Se it  
de r Räumung  de r offe ne n D roge nsze ne w ü rde n Droge n­
konsu mie re nde und De a le r  syste mat isch gejagt  m i t  
de m Zie l , «e i ne sa ube re Stad t  präse ntie re n  zu könne n».  
März 1 995: 
Nach be i n a he vie rj ä h ri ge r  Tät i gke it löst s ich d ie 
Le sbischw ule AG de r RH ,  d ie e he ma lige Homo-Akt ions­
g ru ppe ,  a uf .  Ne be n  de n Schw ie ri g ke ite n , d ie s ich  i n  
de r ge me i nsame n  Zusam me na rbe it zw ische n  Le sbe n  
u nd Schw u le n  e rgabe n , f ü h rte au ch  d ie I g no ranz  und 
d as De s in te re sse de r re st l iche n  IK uR -AG ge ge n ü be r  
de n An lie ge n  de r Le sbe n  und Schw u le n  zur  Auf lösu ng .  
31 . März 1 995: 
D ie Ko m m ission  Re iche na u  se tzt de n Vo rplatz unte r  
Druck. De m Vorplatz w ird e i n  le tztes Ange bot unte rbre ite t. 
Zur D iskuss ion ste he n zwe i P lät ze ,  d ie jed och nach  
d re i  Monate n  jewe i ls w iede r ve rlasse n we rde n müsste n , 
d a  e s  sonst laut Re g ie rungsstatthalte r  e i ne Baubew i l­
l i gung  b ra u cht .  Als Alte rnative w i rd de n Vorplatzle ute n 
a uch  e i n Haus  a nge bote n . Fa l ls de r Vorplatz d ie se An­
ge bote ab le h ne ,  be ze ichne t  Christo ph Re iche nau  «e ine 
po l ize i l iche Räu m u n g  a ls e rnsthaf te Alte rnat ive ».  
6. April  1 995:
D ie « Be rne r  Ze i tung»  be richte t ,  d ass d ie Vorplatzbe ­
w ohne ri n ne n  i n  e i n e he ma l ige s  D u rchgangsze ntrum 
f ü r Asylsuche nde i n  H inte rka ppe le n  züge ln we rde n .  
De r Ze i tungsa rt i ke l  stösst be i Anw o h ne ri n ne n  u nd 
Be hörde n de r Vorortsge me inde auf we n ig  Be ge iste rung :  
I n ne rha lb  vo n zwe i Tage n we rde n 1300 U nte rsch rif te n  
ge ge n de n U mzug ge sa mme lt .  Nach e i ne r Aussprache 
mi t  de n Woh le ne r  Ge me i nde be hö rde n kre bst de r 

Ge me i nde rat z u rück  und g i bt be ka n nt, d ass e r  zu  
ge ge be ne r Ze it  ü be r  d as we ite re Vo rge he n be treffe nd 
Vorplatz o rie nt ie re n  w i rd .  
30. April 1 995:
D ie RotG rü n M itte - Parte ie n w ol le n  vorde rhand ke i ne 
Volksabst i m m u n g  ü be r  d ie R H .  Bevor ü be r  d ie San ie ­
rung  a bge sti m mt we rde , m üsse e i n N utzungskonze pt 
vorlie ge n . B is  e s  sowe it ist, sol le n  e tw a  1 , 2  M i ll i one n  
Fra n ke n  fü r d ie d ri ng l i chste n  U nte rhaltsa rbe ite n  ge ­
sproche n  we rde n .  
5 .  M a i  1 995: 
Stad t p räs ide nt Klaus Baumgartne r  g i bt be ka n nt ,  d ass 
d ie Vorplatzle ute samt i h re r  Bar  we gz ie he n  müsse n .  
1 1 .  Mai  1 995: 
Mit e ine m e inge schrie be ne n B rief we rde n d ie Bew ohne r­
i n ne n  de s Vorp latze s  u nd de r G rasse n  Ha lle von de r 
L ie ge nschaf tsve rw a ltung  auf gef o rde rt, d as Are a l  b is 
am  26 . Ma i  1995 zu ve rlasse n . 
1 1 .  Mai  1 995: 
Rund 80 Leu te kön ne n  sich e rw ä rme n , a n  e i ne m vo m 
Vorplatz organ is ie rte n « T ra ue ru mzug»  vors Rathaus ,  
wo de r Stad trat tagt ,  zu  z ie he n . 
1 6. Mai  1 995: 
E i n i ge Vorplatzle ute z ie he n  m it Woh nw a ge n  zu e i ne m 
Ge lände be i de r Tra me nd stat ion Sah l i im  Oste n  Be rns,  
wo s ie abe r  be re its nach  we n i ge n  Tage n we gz ie he n  
müsse n . 
22. Mai 1 995:
We ite re Ve rha nd lu ngsru nde zu «Baue n , B i l le tste ue r, 
Bew i l l i gunge n» zw ische n  I Ku R  u nd Stad t be hörde n :  
Eine IKu R-De le gation we iger t sich, ü be r  d ie vorge ge be ne n  
The me n  z u  spre che n  und p rote stie rt la u tha ls ge ge n 
d ie bevorste he nde polize i l iche Räumung de s Vorp latzes .  
28. Mai  1 995:
D ie Koord i nat ionsg ruppe de r RH ringt sich ange sichts 
de r u n m itte lbar  bevorste he nde n Räumung  de s Vor­
p latze s  d u rch ,  e i ne n offe ne n B rief an de n Ge me i nde rat 
zu ve rf asse n. Dar in  schre i bt s ie ,  d ass de r Vorplatz 
vo rlä uf ig ged u lde t we rde , b is  e i ne L ösung  f ü r  d ie Ba r  
u nd d ie Woh nw age n  gef unde n se i .  
3 1 .  M a i  1 995: 
120 Pol i ziste n  rücke n  um f ü nf U h r  morge ns a uf de r 
Sch ütze n matte vo r, u m  d ie Räumung  de s Vorp latze s  
u nd de r G rasse n  Ha lle z u  vollzie he n . D ie Vorplatz­
le ute habe n  i h r  I nve nta r be re its we gge bracht .  D ie 
Räumung  be g i n nt m it de r Ze rstörung de s H a u pte i n ­
gangstore s  zur  R H  und de s To re s  zur  Grasse n  H a lle .  
I nsgesamt 40 Tonne n Mate ri a l  we rde n vo m Vorplatz 
we g ge ka rrt, d a n n  be ton ie re n  Ange ste llte de s Stras­
se n inspe ktorats vo r de r RH Be tonklötze e i n ,  d ie ve r­
h i nde rn sol le n , d ass man  m i t  Woh nw a ge n  auf de n 
Vo rplatz f a h re n  ka nn .  D ie ganze Aktion  koste t  d ie 
Stad t  übe r  100'000 Fra n ke n . 1 8: 
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30. Jun i  1 995:
E i n  M onat nach d e r  Rä u m u ng d es Vorplatzes ist d ie 
Ba r  i m  Vo rra u m  wi ed e r  i n  Betr ieb .  Der  Ei ngang  ist j e ­
d och neu  be i  d er Sei ten tür  i n nerha lb  d es Re itschu l­
a reals .  D i e  Betonk lötze s i nd d u rch Sand ste in b löcke 
e rsetzt w o rd en .  E i n i g e  Wochen später i st di e Vorp latz­
Barwi ed e r  d u rch  d as Hau pttor zum Vorra u m  geöffnet .  
5.  Juli 1 995: 
Die RH w i rd w ied e r  ins Quart ier inventar d e r  L ä n g­
gasse a ufgenommen .  Mi t d e m  e rneuten' E i n t rag  g i lt 
d ie R H  a ls u n bed i ngt  sch utzw ü rd i g .  
1 0. J u l i  1 995: 
Der Geme ind e rat ve ra bsch ied et d ie Vorlag e  f ü r d ie 
erste Bauetappe d e r  Re itschu lsa n ierung  i n  der Höhe  
vo n 2 , 3  Mi l l i onen Fra n ke n .  We i l  mi t der  Sani eru ng d e r  
R H  i m  w esent l i chen auch  d e ren  N utzung  a ls Ku lt u r­
ra um f estge legt w i rd ,  wi ll d e r  Geme ind e rat ei ne  Volks­
absti mmung ,  w elche nach Wunsch d es Gemeind e rates 
im M ä rz 1996 stattfi nd en sol lte .  
1 7. August 1 995: 
Der Ku ltu rsekretär d er Stad t  Bern,  Peter J .  Betts, läd t  
zu  e i ner  konsti t u i e rend e n  Sitzu ng  z u r  N utz u ng d e r  
G rassen H a lle e i n .  Neben  ku ltu re lle n I nstitu t ionen w i l l  
d i e  Stad t  Bern auch  Wirtschaf tskre ise mi tei n bez iehen .  
Der  Gemeind e rat hat  zuvor d as von IKuR und Verw a ltung 
geme insa m ausgea rbei tete N utzungskonzept m i t  d er 
Begrü nd u ng zu rü ckgewi esen ,  es li ege zuvie l  Gewi cht  
au f  d e r  ku lturel len N utzu ng .  D ie  I Ku R  u nd d e r  Förd e r­
ve re i n  s i nd n i ch t  e i nverstand e n  m i t  d e r  Tei lne hmer­
i n nen - L iste u nd lad e n  i h re rse its i h nen  na heste hend e  
Gruppi erungen  e i n .  D i e  Wi rtschaf tsverbänd e  me ld en 
sich mangels I nteresse am Trägervere in  Grosse Ha lle ab .  
1 8. Oktober 1 995: 
Der Trägervere in  G rosse Ha lle i st Thema ei ner  erneuten 
S i tzu n g, zu  d er di e Stad t w i ed erum b re it  ei nge lad en  
ha t .  Ausser d em C ity-Verband nehmen ke i ne  gew e rbe­
f reund li chen  O rgani sat ionen te i l .  Ei ne  ko m m e rz ie l le 
N utzu n g  wi rd d esha lb  auch  von d e r  Stad t n icht  m e h r  
i n  Erw äg u n g  g ezog en .  
21 ./22. Oktober 1 995:  
Workshop  u nd VV zum Thema «Gew a lt - Ag g ression -
Kollektiv» :  Am Sa mstag treff e n  sich Frauen und Männer 
getrennt zu Workshops, um  d ie Frage, w ie mit d e n  immer 
w ied e r  a uftretend e n  Gew a lta usbrüchen i n  d er RH 
geme insam u mzugehen se i ,  zu  klären .  Am gemischten 
Ple n u m  w i rd a uf d i e  Notw e ndi gkeit  h i n gew iesen,  e ine  
geme insame Vertrauensbasis u nter den Re itschu lbe­
t re i beri n nen  zu schaffen .  An ei nem U m gesta ltu ngs­
w ochenend e  so llen i nf rastrukture lle Verä nd eru ngen  
[bessere Be leuchtung] u m gesetzt w e rd en .  
26. Oktober 1 995:
Die Vo rla ge  d es Gemei nd erates zur San i e ru n g  d er RH 
w i rd i m  Stad trat z u rückgew iesen .  Der  Stad trat f o lgt  

damit d em Vorsch lag der  Geschäf tsprüf ungskommission. 
Auch f o rd e rt er vom Geme ind e rat Sofortmassnahmen ,  
d ie e i nen  Kredi t f ü r d ie  d ri ngend sten U nterha ltsa rbeiten 
sow ie e i nen  Proj ekt ierungskredi t für d ie Gesamtsa­
n ierung bei n ha lten .  We iter soll d er Gemeind e rat i n ner­
halb  von zw ei Jah ren d em Volk e i nen  Gesamtkred it zur  
San ierung d er R H  i nklusive Nutzungskonzept vorlegen .  
1 0. - 1 2. November 1 995: 
Achtes Bauf est in der R H :  Die Vid eo- u nd Theater­
g ru ppe  Kolk ze igt  i m  Ki no  i h re neuste Wochenschau 
«Bew i ll i gung e ingerei cht», di e b riti sche Dub-Crossover­
Format ion « D u b  War» br ingt  d en Dachstock i n  Rage .  
November 1 995: 
Gründ u ng  d e r  Frauen -Antifa FAnt if a :  «Der  kon krete 
Anstoss zur Bi ld u ng e i ner  FAnt if a  w a r  d ie enorme 
Wut ,  d ie e i n  Vergew a lti g u n gsversuch  und zw ei Verge­
w a lt i g ungen  i n  d e r  R H  i n nerha lb  von kurze r Zeit  i n  
u n s  ausge löst haben .»  
27. November - 2. Dezember 1 995:
Chi a pas-Solid a ritätsw oche i n  d e r  R H :  Nach  e i n i gen  
Demos,  Sol id a ri tätsa kti onen  u nd e i ner  Spend en ka m­
pagne  für  d e n  EZLN-Aufstand haben  si ch  auch  i n  
Bern Aktivi st i n n e n  zusa m mengefund en ,  w e lche si ch  
a ls AG C hi a pas i n nerhalb d es I nf o lad ens kont inui erl ich 
m i t  d e m  Thema bef assen w o llen u nd versuchen ,  ei nen  
Bei t rag zum Befre i u ngskampf d er Za patistas zu le isten .  
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Februar 1 996: 
Dre i  Gruppen  aus d e m  U mfeld d e r  RH, d ie «AG 
Recherche» ,  di e « L ibertäre Antif a »  u nd d ie «Donners­
tag -Antif a» ,  w e lche  b isher  unabhä ngi g vo ne i nand e r  
z u  Rass ismus u nd Fasch ismus gea rbe itet haben ,  
sch li essen s ich  z u r  «Anti fa Bern» zusa m m e n .  
1 .  März 1 996: 
Radi o RaBe geht an sei nem Studi o am Randw eg  21 i n  



de r L orra i ne au f  Se nd u ng .  M it d a be i ist d ie R H  mi t  de r 
d on ne rstäg l iche n  Se nd ung  «Störung  - I nfos a us de m 
Pfe rde sta ll».  
1 .  - 1 7. März 1 996: 
«Von S inne n »  i n  de r G rasse n  Hal le :  De r Ve ransta ltu ngs­
zyklus u nd d ie Ausste llung  se tze n  sich mit Be g riffe n  
w ie S i n n l i chke it ,  E rot ik ,  Ästhe ti k , Sex ua l ität ,  L ust, Ge ­
sch le cht  u nd Mythe n  a use i nande r. 
1 4. März 1 996: 
De r Stad trat st i m mt knapp  mit 39 zu 36 Sti m me n  f ü r 
de n vom Ge me inde rat vorge le gte n RH-Sanie rungskred it 
i n  de r Höhe von 1 ,489 M i l l i one n  Fra n ke n  für  d ie d ri n ­
ge nd ste n San ie rungsmassnahme n .  Zude m e ntsche idet 
e r, d ass i n  zwe i J ah re n  e ine Volksa bst immung  zu r  R H  
stattf i nde n sol l ,  we n n  e i n Ge sa mtsa n ie ru ngsproje kt 
samt N utzu ngskonze pt vorlie ge . 
22. April 1 996:
Die SVP-Stad t rät in Erika S ie ge nthale r  re icht m it e i n ige n 
bürge rl iche n  Ratskolle ge n e i ne Ge me i nde be schwe rde 
ge ge n de n vom Stad trat am 14. März gesproche ne n Sa­
n ie rungskred it  in de r Höhe von 1 ,49 M i l l i one n  Fra n ke n  
e i n .  S ie w i rft de r R G M - Me h rhe it  Salam itakt ik  vor, we i l  
e i ne Ge samtsa n ie rung  i n  Wirkl i c h ke it me h r  Koste n  
ve rursache n  w ü rde . De r Kred it  se i u nte r  1 ,5 M i l l i one n  
ged rückt w o rde n ,  u m  e i ne Volksa bst i m m u n g  z u  ve r­
h i nde rn .  D ie Be schwe rde hat a ufsch ie be nde Wi rkung ,  
d ie Däche r  könne n  a lso n i cht w ie ge p lan t  i m  Somme r
1996 re novie rt we rde n .  
22. April 1 996:
Gründ u ngsve rsammlung  de s Trä ge rve re ins  G rosse 
Ha l le :  L a ut Statute n  w i l l  de r Ve re i n d ie G rosse H a lle 
f ü r e i ne n «b re it ge fäche rte n  k u lt u re lle n ,  sozia le n , 
sport l i che n , pol i t ische n  und w i rtschaftl iche n  Be tr ie b» 
n utze n . De r Ve re i n ist b re it a bge stützt u nd be ste ht  aus 
p rivate n  u nd öf fe nt l i che n  k u lture lle n und sozi a le n  
I nst i tut ione n  u nd E i nze lmitg l iede rn . I m  Vorsta nd s i nd 
u . a .  d ie I Ku R  u nd d ie Stad t be h örde n mi t  je 2 Pe rsone n  
ve rtre te n .  
1 8. J u n i  1 996: 
De r Ge me i nde rat ste llt se i n  ne ue s Konze pt fü r d ie 
Kulturpol it i k  de r Stad t Be rn f ü r d ie Jah re 1996 -2008 
de r Pre sse vor. M it 17 I n st i tut ione n  schl ie sst d ie Stad t 
la ng frist i ge S u bve nt ionsve rträ ge a b .  D ie Ku ltu r inst i ­
tut ione n  m üsse n  s ich  e ine m «Contro l li n g»  d u rch  d ie 
Ve rw a ltung u nte rzie he n, d . h .  d ie Kulturange bote müsse n 
w i rtschaft l i che Krite rie n e rf ü l le n . D ie I Ku R  hat  i n  de r 
Ve rne h m lassung  zum ku lturpo l it ische n  Konze pt e i ne n 
so lche n  Ve rtrag g ru nd sätzl ich a bge le h nt :  «Je tzt i n  e i n 
Auft rags-Le istu ngsve rtragsve rhä ltn i s  m i t  de r Stad t  
zu  ge he n , e rsche i nt  u n s  a ls we ite re r  Schritt de r Stad t ,  
u ns g lattzustrie ge ln . »  
6. August 1 996: 

O pe na i r  zum Gede n ke n  an H i rosh ima  auf de m Vorplatz: 

Das ex t re m  laute Konze rt mit u nzäh l ige n  Band s  b is  i n  
d ie frühe n  Morge nstunde n sorgt für  za h lre iche Klage n  
a us de r Nachbarschaft .  Am frü he n  M o rge n  schre ite t 
d ie Pol ize i  e i n .  
8. August 1 996:
Als Re akt ion a uf d as laute O pe na i r- Ko nze rt u nd u m  
de n ge me i nde rät l iche n  Auftrag ,  ke i ne n  Ba rbe trie b  i m  
Vorra u m  z u  d u lde n ,  z u  e rfü l le n, e ntde ckt d ie Stad t  d as 
Wu nde rm itte l  Be ton :  Vo r de m Haupte i ngang  zum Vor­
raum w i rd e in Be tonhüge l  e rrichtet ,  u m  de n Zugang  zu 
ve ru nmög liche n .  E in ige Stunde n späte r  is t  de r Be ton 
a l le rd i ngs w iede r we gge sp itzt. 
I n  e i ne m  Commun ique  e ntschu ld ige n sich d ie Vorplatz­
le ute be i de n Anw oh ne ri n ne n  für  d a s  O pe na i r- Konze rt .  
Ge ge n ü be r  de n Stad tbe hö rde n ze ige n  s ie s i c h  we ite r­
h i n  ge sprächsbe re it u nd w ol le n  e i ne n e ige ne n Ve rtrag 
a bsch l ie sse n . 
1 4. August 1 996: 
« De r  Ge me inde rat hat d ie S i tuat i on ,  d ie von de r Pol ize i  
a ls u n klar  e m pfunde n w u rde , ge klärt» ,  sagt Stad t­
p räside nt  Baumgartne r  zur  H a lt ung  ge ge n ü be r  de m 
Vorp latz :  De r Ge me i nde rat h ä lt a n  de r We isung  vom 
Ma i  1995 fe st, d ass d ie Vorplatzba r  ge sch losse n  zu 
ha lte n  se i .  Es se i nun d ie Aufgabe de r Pol ize id i re kt ion ,  
d ie s  d u rchzuse tze n . 
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20. August 1 996:
D ie  Vorp latzleute erha lten von d e r  Li egenschafts­
ve rw a ltu n g  e i nen  B rief m it d er Aufford eru ng ,  d en Vo r­
ra um b is  zum 30. August zu verlassen. 
2. September 1 996:
Ei n G rossa ufgebot von 80  Pol ize i g renad ie ren  räu mt 
trotz Gegenw ehr  d e n  Vorraum.  28 Personen w e rd e n  fest­
genommen .  M itarbeiter d es Strassen i nspektorats fül­
le n d en Vorra u m  a nsch l iessend mi t  1 '000 m3 Beton ,  
Sand u nd Kies u nd beton i e re n  Fe nste r u nd Türen  zu .  
3. - 1 6. September 1 996:
«Ant i fasch ist ischer  Se ptem be r» in d e r  R H :  « Fra uen  i n  
d er Rechten Szene»,  «Hammerski ns» und «Germanen ,  
Heid e n  u nd Neue Rechte» s i nd Themen der Vortrags­
u nd Vid eore i he  m it Ken n e ri nnen  d e r  rechtsex tre men 
Szene .  
O ktober 1 996: 
Der 22jährige Hand e lsschü ler  S imo

'
n G lauser, Genera l­

sekretä r d e r  JSVP Schw e iz, gründ et ein «Kom itee gegen 
d e n  g rössten Berner Schand fleck».  Das Komitee sol l  
d ie Sani erungsvorlage bekäm pfen .  Präsid e nt d es 
Ko mi tees ist G lauser, JSVP-Stad trat Thomas Fuchs 
fungi ert a ls Vi ze .  D ie rund 60 Mi tg l ied e r  d es rechts­
bürgerl ichen Komi tees s ind mehrhei tl ich ausserha lb  
der  Stad t  Bern w o h nhaft .  
1 2./1 3. Oktober 1 996: 
Retrai te zu d e n  Zukunftsperspektiven d e r  RH. Debatt iert 
w i rd über  L oh na rbe it/Profess iona lis ieru ng ,  Auftei lu ng  
u nd N utzu n g  de r  Räume u nd d ie sche i n ba re Di ffe renz 
zw ischen Kult u r  u nd Pol i ti k. D i e  zw e itägi g e  VV ka nn  
n i c h t  w ie e rhofft neuen  Schw u ng  i ns  morsche Gebä lk  
br ingen .  Neue  Vo rschläge w ie mehr  bezah lte Ste llen 
u nd auch e i ne  ve rä nd e rte Rauma ufte i lung im Wohn­
haus w e rd e n  zw a r  a ngestrebt ,  fi nd en  a be r  n icht  be i  
a llen Zuspruch .  
24. Oktober 1 996:
Der Geme ind e rat legt d e m  Stad trat  e i nen  Projekti e­
rungskred it für  d ie Re itsc h u l-Sa n i e ru n g  i n  d e r  Höhe  
von  425'000 Fra n ken  vor. Der  Stad trat tritt n icht  a uf 
d as Geschäft ei n ,  w e i l  e r  zuerst d en Entsche id d es 
Reg ieru ngsstattha lte rs über  d ie häng i gen  Beschw er­
d e n  a bw a rten w i l l .  
1. - 3. November 1 996:
Eröff nungsfest G rosse Ha l le :  M it Fi lmen ,  Konzerten ,  
Theater u nd e iner  Pod i umsd iskussion lä utet der Träger­
vere i n  Grosse H a l le sei ne Aera e i n .  
8 .  - 1 0. November 1 996: 
Neuntes Baufest i n  d er R H :  Zum ersten Mal s ind ver­
sch ied e n e  DJ 's  d ie ei gent l i che Hau ptattrakti on d es 
Progra m ms, w as s ich  be i  d e n  Ei nnahmen  auch  be­
merkbar macht. Das gew on nene  Ge ld w i rd i n  e i ne  
neue L üftung  i m  SousLePont ,  e lektrische I nstallat ionen 
u nd neue  Türen  gesteckt. 

1. - 22. Dezember 1 996:
«Von  Ku ltur  b is Kommerz»:  Pünkt l ich zur Weihnachts­
ze i t  w i rd i n  d e r  gesamten RH ein Konsu mzyklus ver­
a nsta ltet .  Die Wachend ku lt u r  mit d e n  ob l i gaten «Ab­
fü l lpa rti es» hat bei v ielen  Re i tschu lbetre i be ri n n e n  
d as Bed ü rfn is  n a c h  Reflex ion  w achsen lassen. B e ­
zei ch nend e rw ei se geli ngt  e s  j ed och  n icht, d e n  M onat  
Dez ember  von konsu mori ent ierten Pa rt ies fre izu ha lten. 
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21 . Januar 1 997: 
Die Beschw e rd e  von SVP-Stad träti n  Er ika S iegenthaler  
und w ei teren rechtsbürgerl i chen Pol i t ikern gegen  di e 
vom Stad trat  beschlossenen  bau li chen  Sofortmass­
nahmen an  d er RH w i rd von SVP- Reg ierungsstattha lter 
And reas H u bacher  gutgehe isse n .  D ies  bed e utet, d ass 
es in j ed e m  Fa l l  ei ne Volksabst immung  ü be r  e i ne  Ge­
samtsa n ierung  der  R H  b ra ucht ,  bevor auch  nu r d ie 
Dächer sa n iert w erd e n  kö nnen .  D ie  zw eite Beschw erd e  
von E ri ka S iege ntha le r  gegen  d e n  vom Geme ind e rat  
besch lossenen Kred it  i n  d e r  Höhe  von 150'000 Fra n ken  
fü r d ie d ri ngend sten San ierun gsmassnahmen  d e r  
G rassen Ha lle w i rd abge leh nt .  
25. Januar 1 997: 
Rund 100 Personen bete i l i gen  si ch  an ei ner  Sol id a r i­
tätsd emonstrat ion mit  d er M RTA-Botschaftsbesetzung  
i n  Peru . Ei n i g e  Wochen später sorgt e i n  Tra nsparent  
au f  dem G rosse H al le-Dach  m it der  Aufsch rift «Viva 
Tu pac Amaru - Fre ihe it  für  a lle po li t ischen Gefangenen  
w e ltw eit» für medi a les Aufsehen .  I n  e inem B�i ef verlangt 
d e r  Pol ize id i rektor Kurt Wasserfa l le n  von d e r  Fi nanz­
d i rektorin u nd obersten L iegenschaftsverw a lterin Theres 
Frösch, d as Transparent entfernen zu lassen,  w as jed och 
n icht pass iert .  
2. - 28.  Februar 1 997:
«Zw ische n  Krieg und Fri ed en .  Med ien  u nd Krieg i m  
ehema li ge n  Jugos law ien» :  M it d e r  D iskussi ons- u nd 1 
Ve ra nstaltu ngsre i he  w o llen d i e  I Ku R  und d ie Med ien ­
hi lfe Ex -Jugos lawi en e i nen  Be i trag zur  Di fferenz ierung 
leisten :  Themati siert w erd e n  d ie Kriegsberi chterstattung 
und di e u nabhäng igen  Med ien .  
5 .  März 1 997: 
Di e I K u R  u nd d ie Stad t  Bern ei n i gen  sich bezügl ich  d e r  
E i n fü h rung  e i ne r  B i l lettsteuer  i n  d e r  R H  nach  ja h re­
la ngen  D iskussi onen .  Dam it ist e i n  Stre it punkt a us­
geräu mt. 
20. März 1 997:
Der Bod e n  d e r  G rassen Ha lle , w i rd aspha lt i e rt .  Dam it 
ist d ie Akt ion «Neuer  Bod e n  für  Kultur» abgesch lossen .  
I nsgesamt w u rd e n  43'000 Fra nken für  d ie Bod en ­
sa n i e rung  gesam melt .  
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1 0. April 1 997: 
D ie Stad tpo l ize i  lässt zum zwe ite n  Mal Be ton ,  Sand 
u nd Kie s a uffa h re n  u nd ve rtre i bt e i n i ge O bd ach lose 
e nd g ü lti g aus  i h re m  Re fug i um i m  Vorraum .  Ge ge nü be r  
de r I Ku R  hat  de r D i re kt ionsse kre tä r  de r Stad tpo li ze i  
Be rn ,  Be at G i raud i , i m  Vorfe ld mit  e i ne r Bu tte rsä u re ­
a kt i on  i m  Vo rra u m  ged roht ,  s i ch  d a n n  a be r  d och  für  
d ie kostspie li ge re Be ton-Va riante e ntsch iede n .  Alle i ne 
d ie Mate ria lkoste n  für  d ie Akt ion  be laufe n  s ich au f  
10 '000 Fra n ke n . D ie Vo rplatzle ute e rklä re n  de n Vor­
rau m  zum « M use u m  de r angew and te n  Re pre ss ion» .  
2. Mai  - 6. Juni  1 997:
«Oh d u  wei che s  F le isch »-Zyklus:  D ie Ve ra nstaltu ngs­
rei he setzt s ich mit  Eroti k, S inn lichke it u nd Pornographie 
ause inande r und ist e i ne We ite rführung des «We ibe re ie n»­
Proje kte s  vo n 1994. 
8. Jul i  1 997:
Nach  e i ne r Ausei nande rse tzung  zw ische n  De a le r­
Gruppe n  kommt e s  i m  I n ne n hof de r RH zu e i ne r 
Sch ie sse re i , be i de r n ie mand ve rle tzt w i rd .  Die I Ku R  
e ntsche ide t si ch ,  d ie R H  vorübe rge he nd z u  schl ie sse n . 
I n  e i ne m Commun i que  forde rt sie e i nma l  me h r  d ie 
Le galis ie rung von Droge n  und e in Ende de r pol ize i liche n  
Re p re ss ion  i n  de r I n ne nstad t .  
1 3. J u l i  1 997: 
D ie VV be schl ie sst, a uch ge ge n de n De a l  vorzuge he n , 
de r i nne rh a lb de r Re itschu lstru ktu re n  stattfinde t .  
We i l  si ch  d ie Cafe te ria gewe ige rt hat ,  i h re n  Raum 
e be nfa lls vorübe rge he nd zu schl ie sse n , u nd de r De a l  
i n  de r Cafe te ria von e inze lne n Arbe itsgruppe - M itg liede rn 
o rgan isie rt w i rd ,  be se tze n  die VV-Te i lne h me rl n ne n
d as RH-Cafe. Sie we rfe n  die a nwe se nde n Le ute n  h inaus 
u nd we chse ln die Sch lösse r de r Cafe te ria aus .  D ie 
Cafe te ria w i rd ge zw u nge n ,  d ie be ka n nte n  De a le r  aus  
i h re r  AG auszusch l ie sse n .  I n  de n Tage n d a rau f  kommt 
es ve rei nze lt zu Angri ffe n  ge ge n I Ku R -Aktiviste n .  E i ne 
Masse n ke i le re i  a uf de m Vorp latz m it ei ne r vo n de n 

De a le rn mob i l is ie rte n  Sch läge rtruppe ka n n  kna p p  a b ­
gewe nde t we rde n .  
23. J u l i  1 997:
De r zube ton ie rte Vorplatzra u m  soll w iede r ge öffne t  
we rde n .  D ie s  forde rn i n  e i ne r Pe t i t i on  d ie e he ma li ge n  
Vorplatzle ute , d ie von 297 Le ute n  unte rschrie be n  worde n 
ist. ;>i-e we rfe n  de r I Ku R  vor, sie löse i h re P ro b le me 
gewa lttä t ig ,  w ä h re nd sie s ich i n  de r R H  a ls « Friede ns­
slrfte r» d a rste l le n . I n  de r P re sse m itte i l ung  we rde n
zLde m auf M itte Se pte mbe r  d ie «1 .  Inte rnationale n  Chaos­
f age Be rn» ange kü nd igt .  
4. August 1 997:
�achde m die RH me h re re Woche n la ng  n u r  w ä h re nd 
Ve ransta ltu nge n  ge öffne t w a r, macht  sie i h re Tore n u n  
vJiede r ganz  au f. Als Sch utzmassnahme b le i bt fo rta n 
a be r  d a s  R H - H a u pttor ü be r  Nacht  ge sch losse n . Das 
Wo\)l nhaus-Tre ppe n haus ist  n icht  me h r  öffe nt li ch zu ­
gän'gl ich .  D ie Cafe te ria i h re rse its ha t  e i n ne ue s Konze pt
ausg1ea rbe ite t, u m  we ite re n  Vorfä l le n  m i t  De a le rn vor­
zube ill ge n .  
4 .  Se�tember 1 997: 
De r St�d trat spricht e i ne n  480'000-Fra n ke n-Proje ktie ­
rungsk�ed it  für d ie Ge sa mtsa n ie rung  de r R H .  Für  ei n­
mal  ist ��eh de r Stad trat be züg li ch de r RH we itge he nd
e in i g :  Sogar d ie SVP sti mmt me hrhe it l ich für  de n Kred it. 
7. September 1 997:
Ehe ma lige Cafe te ria-AG-M itg liede r be se tze n d ie Grosse 
Ha lle u nd ve rbarr ikad ie re n  s ich .  De r Ve re i n G rosse 
Ha lle e rstat

\
te t Anze ige u nd lässt po li ze i l i ch  räume n . 

Nach 24 Stunde n ist d ie M i n i be se tzung vorbe i . Es ist 
d as e rste Mal ,  d ass d ie Pol ize i  ge rufe n  w i rd ,  u m  in te rne 
Konfl i kte zu löse n . 
1 6. September 1 997: 
Erste Planungssitzung  zur Ge samtsa n ie rung  zw ische n  
de m Hochbauamt u nd I KuR .  D ie I Ku R  ve rsucht  i h re 
Wünsche be züg l ich  de r San ie ru n g  i n  d ie P la n u n g  
e i nzubr inge n , obw o h l  d as u rsprü ng l iche Bauh ütte n­
Mode ll von de r Stad t  n icht  a kze pt ie rt wi rd .  D ie Ge samt­
sanie rung umfasst de n Wiede raufbau de r abge brannte n  
Re mise We st, d ie Re novat ion  de r Ge bäude hü lle ,  d ie 
U mge bu ngsge sta ltu n g ,  sow ie He i zung ,  L üftu n g ,  san i ­
täre I nsta l la ti one n, e tc .  i n  de r Höhe von i nsge samt 
13 .4 Mi l l ione n  Fra n ke n . 
29. September 1 997:
« EDA goe s  R H »: De r «Schwe ize r  He ld von G rosny», 
D i p lomat  Tim G u ld i mann ,  sorgt  für e i ne n  u n gew öh n ­
l iche n  Anlass i m  Re sta u ra nt SousLe Pont .  G u ld i mann  
lässt s i c h  mi t de r Pa rty vo n a lle rle i Prom ine nz a us Po­
l it ik u nd Kultur a lle s Gute fü r sei ne ne ue OSZE-M is­
s ion i n  Kroat ie n  w ü nsche n . Ni cht a l le RH-Aktivist i n ne n  
f inde n d ie se n  An lass lust ig u nd we rfe n  de m Kne ipe n ­
kolle ktiv e ine un pol i t i sche Ha lt ung  vor. 
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31 . September 1 997: 
D ie  RH fordert von der  Stadt offene  Szenenp lätze, wo 
der  Kle i n ha nde l  mit D rogen  to ler iert wird .  Sie lässt 
übera l l  i n  der Stadt 200 Plakate in Weltformat aufhängen 
mit dem Text : «Eure Drogenpol it ik macht u ns zu schaffen .  
Eure Proh i b i t ion  und  Ve rtre i bungspol i t ik  zerstö rt n i ch t  
nur  Mensche n ,  sondern  a uch  Fre i räume . »  
Oktober 1 997: 
E i n ige  Stei nhaueri n nen  verwa nde ln  d i e  Sandste i n ­
quader, d i e  nach  der  Vorplatzräumung  im Oktober 1996 
e i n beton i e rt wu rden ,  i n  Ku nstwerke. 
22. Oktober 1 997:
Die rechtsb ü rgerl iche Ente nte Berno ise p räsent iert 
i h re I n it i ative «R H  für  a lle». 55 M i l l i onen Fra n ken  a us 
p rivater Hand  so llen i n  d i e  Sa n ierung  der  RH gesteckt 
werden .  M it d iesem «Geschenk  an  d i e  Stadt» wi l l  d i e  
Grupp ierung d i e  RH  für gewerbl iche N utzung  zurück­
e robern un d  dem selbstverwa lteten Ku ltu rzentrum e i n  
Ende  setzen .  
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1 7./1 8. Januar 1 998: 
Z u ku nftswerksatt z u r  Gesamtsan i e ru n g :  Als Te i l  de r  
P la n u ng für  d i e  Abst i m m u n gsvorlage t reffen s ich  d i e  
Re itsch u l-Aktivist l n n e n  m it den  m i t  d e r  Pla n u n g  be ­
auftra gten Arch itekt i n nen  und  Hochbaua mt-Vertretern, 
um die Bedürfn isse und  Wünsche der Re itsch u l- Be­
t re i berl n n e n  herauszufi n den .  D ie  San ieru ng ist in  
m e h re re n  Eta ppen  gep la nt .  Konk ret geht es be i  de r  
Z u kun ftswerkstatt h auptsäch l i ch  u m  d i e  erste Bau­
etappe .  D i e  vo rd ri n g l ichsten An l i egen ,  w ie  WCs und  
d i e  Gesta ltung des  VorraumesNorplatzes werden neben 
der  Sa n ierung  der  Dächer und  der  Behebung anderer  
offens icht l icher Schäden  i n  d i e  erste Bauphase aufge­
nommen .  
2. Februar - 1 5. März 1 998: 
Ve ra nstaltu ngszyklus « Fre i Hande ln  gegen  die WTO » 
i n  der  R H  u n d  a ndere n  Berner  Treffpu n kte n :  Das Z ie l  
i s t ,  d i e  we n i g  bekan nte Fu n kt ion  und  Ro lle d e r  World 
Trade  O rga n izat ion öffe nt l ich zu  machen u n d  zu 
d is kut ieren .  D i e  Vera nsta ltu ngsre i he  mark iert den  
Beg i nn  der  Mob i l is ieru ng gegen  d i e  i m  Ma i  i n  Genf  
stattf indende M i n isterkonferenz der WTO und  d ie  Fe iern 
zum 50-j äh ri gen  J u b i lä um des GATT-Abkommens.  
1 8. März 1 998: 
E inen  Monat  vo r Ablauf d e r  Sammelfrist de r  U nter­
sch riftensammlung der Entent Berno ise für i h re Volks­
i n i t iat ive « R H  für  a lle» feh len  immer  noch Ta usende 
von Unterschriften. EB-Präsident Hans-Rudolf Ramseier 
e rte i lt dem EB - M itgl ied E rwi n B ischof den Auftrag ,  
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e i nzukau fen .  Erwin B ischof stellt Erwerbslose e i n ,  u m  
au f  der  Strasse Untersch ri ften z u  sa mme ln .  
22. März 1 998:
Aufg rund  vo n ve rstä rkte m Druck seitens der Stadt 
bezügl ich  des Wirtepatents entsche idet die IKuR  a n  
e i ner  VV, we itere Verhand lu ngen  zu r  Patentfrage  m i t  
de r  Stadt  zu  f ühren ,  u nd  ze igt  z um e rsten M a l  Bere it­
schaft ,  u nter best immten Bed i ngu ngen  auf die la ng ­
j äh ri ge  Forderung  der Behörden  nach  e i nem Pate nt 
e i nzuste i gen .  
24. April 1 998:
Die Ente nte Berno ise  re icht  i h re I n it iat ive «RH für  
a lle» m it über  5200  U nterschriften e i n .  O b  es jema ls 
zur  Abst immung  ü ber d i e  E B - l n i t iat ive ko mmen  wird, 
ist frag l ich .  We i l  das m it der I n it iat ive geforderte unter­
i rd ische Parkhaus mit max imal  500 Autoa bste l lp lätzen 
der Bauordnung widerspricht ,  m uss d i e  G ü lt i gke it d e r  
I n it iat ive j u rist isch g ep rüft werden .  
21 . M a i  1 998: 
Erne uter Pol ize ie i nsatz au f  dem Vo rplatz:  Ehema li ge  
Vo rp latz- Bewohneri n nen  o rgan is ieren  a m  Auffa h rts­
margen  der e i ne  Afte r- H o u r  Goa Pa rty. D ie Pol ize i  
schreitet e in und beendet d ie Pa rty. 
22. Mai  1 998:
Be i  e i nem Streit a uf dem Vorplatz g re ift ein j u nge r  
Deale r  e i nen  a lgerischen  Asylbewerber m it e i n em 
Messe r  an .  Der  Mann  wi rd schwe r verletzt vo n der  
Am bu lanz  abgeho lt u nd  st i rbt e i n i ge  Tage  später i m  
Spital .  D e r  Täter wird e ine Woche darauf  festgenommen.  
Nach  d iesem zweiten Tötun gsdel i kt au f  dem Vo rp latz 
wi ll die IKuR end l ich den ungastl ichen Vorplatz gesta lten 
und  dort versch iedene  Aktivitäten ermögl ichen .  




